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Vorschläge für Ehrennadel 2020
SCHNEVERDINGEN. Gerade in 

der Coronakrise zeigt sich, wie wich-
tig ehrenamtliches Engagement ist. 
Aber auch in „normalen Zeiten“ ist 
ehrenamtliche Arbeit ein unverzicht-
barer Kitt, der die Gesellschaft in den 
verschiedensten Bereichen zusam-
menhält. Die Stadt Schneverdingen 
zeichnet daher besonders engagier-
te Bürgerinnen und Bürger mit der 
Schneverdinger Ehrennadel aus, die 
nun zum 17. Mal an bis zu vier 
Schneverdingerinnen und Schnever-
dinger verliehen werden soll. Die 

Auszeichnung geht alljährlich an Hei-
deblütenstädterinnen und -städter, 
„die sich“, so Bürgermeisterin Meike 
Moog-Steffens, „um die Stadt, ihre 
Einwohnerinnen und Einwohner, ihre 
Einrichtungen und das Gemeinwohl 
in herausragender Weise verdient 
gemacht haben.“ Die Auszeichnung 
erfolgt nach Vorschlägen durch eine 
Jury an einem weiteren Ehrenamts-
abend voraussichtlich im Januar 
kommenden Jahres. Die Personen, 
die in den vergangenen Jahren vor-
geschlagen und bisher nicht ausge-

zeichnet worden sind, werden erneut 
in die Auswahl einbezogen. Vor-
schläge weiterer ehrenamtlich enga-
gierter Schneverdingerinnen und 
Schneverdinger mit Angaben zum 
Namen, zur Art, zum Arbeitsumfang 
und zum Zeitaufwand der ehrenamt-
lichen Arbeit sowie zur Dauer der 
ausgeübten Tätigkeit können Inter-
essierte bis zum 12. Juni bei der 
Stadt Schneverdingen, Bürgermei-
sterin Meike Moog-Steffens, 
Schulstraße 3, 29640 Schneverdin-
gen, einreichen.

„Es tut weh und fällt
uns sehr schwer“
Heideblütenfest und weitere Veranstaltungen in Schneverdingen fallen aus

SCHNEVERDINGEN (mk). Kein 
Heideblütenfest in Schneverdingen? 
Das schien bis vor kurzem nahezu 
undenkbar, doch seit Ausbruch der 
Coronakrise ist auch in der Heide-
blütenstadt alles anders. Das, was 
bereits zu erwarten war, verkündete 
Meike Moog-Steffens in Doppel-
funktion als Schneverdinger Bürger-
meisterin und Vorsitzende des Ver-
eins Heideblüte am vergangenen 
Mittwoch in einem Pressegespräch. 
Dazu waren die Tische im Schnever-
dinger Ratssaal weit auseinander-
gerückt, beim obligatorischen Pres-
sefoto trugen alle Beteiligten All-
tagsmasken. Eine Heidekönigin mit 
Mund-Nase-Bedeckung hat es wohl 
noch nie gegeben, doch besondere 
Situationen erfordern eben beson-
dere Maßnahmen. Der Entschluss, 
das Traditionsfest der Heideblüten-
stadt abzusagen, ist den Verant-
wortlichen alles andere als leichtge-
fallen. „Es tut weh, es ist unglaublich 
schade und fällt uns sehr schwer, 
diese Entscheidung zu verkünden“, 
betonte Moog-Steffens. Auch der 
Heideblütenlauf, die Reihe „Musik 
am Mittwoch“ und das für Ende Ju-
ni geplante Kinderfest finden in die-
sem Jahr nicht statt (siehe Bericht 
links).

Das Schneverdinger Heideblüten-
fest gilt als ältestes und größtes Tra-
ditionsfest der Region und ist für 
viele Einheimische und Gäste aus nah 
und fern ein Höhepunkt im Veranstal-
tungskalender. Bereits seit 1922 fei-
ern die Bürgerinnen und Bürger der 
Heideblütenstadt am letzten Wo-
chenende im August zu Ehren der 
blühenden Heide dieses Fest - ge-
meinsam mit rund 40.000 Gästen. 
Während des Zweiten Weltkrieges 
gab  es kein Heideblütenfest, seit 
1948 ging es ununterbrochen über die 
Bühne. Nun aber sorgt die Coronavi-
rus-Pandemie für eine „Zwangspau-
se“. Das bedeutet, dass die amtieren-
de Majestät Johanna Stuhlmacher, 
75. Schneverdinger Heidekönigin, die 
Krone aus blühender Heide  für ein 
weiteres Jahr tragen wird. „Uns blutet 
das Herz, das Fest 2020 nicht feiern 
zu können - und wir können verste-
hen, wenn jetzt viele Menschen ent-
täuscht sind“, unterstrich die Bürger-
meisterin und Vorsitzende des Vereins 
Heideblüte, der das Fest organisiert. 
Etliche Schneverdinger seien Jahr für 
Jahr mit viel Herzblut bei der Sache, 
etwa beim Bau und Schmücken der 
Festwagen. „Doch der Gesundheits-
schutz steht an vorderster Stelle“, 

betonte Moog-Steffens, denn es dür-
fe keinesfalls passieren, dass Schne-
verdingen wie Heinsberg oder Ischgl 
„als nächste Virendrehschleuder“ in 
den Medien auftauche. Ein Fest die-
ser Größenordnung, „mit vielen Gä-
sten, Gedränge und wenig Abstand 
bedeutet eine hohe Ansteckungsge-
fahr.“ Insofern gelte bei Festen wei-
terhin die größte Sensibilität. „Solan-
ge es keinen Impfstoff gibt, solange 
es kein Medikament gibt, muss be-
sonders aufgepasst werden. Die Aus-
breitung des Corona-Virus lässt keine 
andere Entscheidung des Vereinsvor-
standes zu. Weder Maskenpflicht 
noch Abstandsregelungen sind auf 
Veranstaltungen dieser Größenord-
nung einzuhalten“, hob Moog-Stef-
fens hervor. 

Sie verwies in diesem Zusammen-
hang auf die Verordnung des Landes 
Niedersachsen zum Schutz vor Neu-
infektionen mit dem Corona-Virus 
vom 17. April dieses Jahres, die Groß-
veranstaltungen mit mehr als 1.000 
Besuchern bis mindestens 31. Au-
gust 2020 untersage. „In der Verord-
nung heißt es eindeutig ‚mindestens‘, 
das übersehen die Leute gern“, so die 
Vereinsvorsitzende weiter. Und eben 
dieses „mindestens“ habe „dem Ver-
einsvorstand extreme Kopfschmer-
zen bereitet.“ Das Gremium habe 
sowohl eine abgespeckte Variante mit 
Übertragung der Krönung über das 
Internet als auch eine Verschiebung 
des Festes in den September in Er-
wägung gezogen, diese Pläne jedoch 

verworfen. Die endgültige Entschei-
dung sei schließlich in der jüngsten 
Vorstandsitzung gefallen, denn: „Das 
Heideblütenfest geht entweder ganz 
oder gar nicht. Die Veranstaltung ei-
nes Notfestes würde die ‚Marke Hei-
deblütenfest‘ nachhaltig schädigen“, 
so Moog-Steffens. Eine Verschiebung 
des Festes in den Monat September 
komme nicht in Betracht, „da nicht 
mit Sicherheit gesagt werden kann, 
ob Großveranstaltungen dann wieder 
zulässig sind. Dieses Risiko kann der 
Verein Heideblüte nicht tragen, denn 
er müsste mit dieser Ungewissheit 
finanziell in Vorleistung treten.“

Laut Resa Domurath, Geschäfts-
führerin des Vereins, begännen die 
Vorbereitungen alljährlich bereits Mo-
nate vor dem Fest. Busreiseunterneh-
men müssten kontaktiert, Prospekte, 
Plakate und Plaketten gedruckt wer-
den. Auch die Festumzugsteilnehmer 
machten sich frühzeitig ans Werk, 
fertigten Kostüme an und bestellten 
das Zubehör für die Festwagen. „Das 
Fest lebt davon, dass sich Leute vor-
her in Gruppen treffen und bei den 
Vorbereitungen Spaß haben. Die Ge-
selligkeit ist entscheidend“, meinte 
Domurath. Auch die Mitglieder der 
Theatergruppe müssten zusammen 
proben. „Aber das ist bei den Bemü-
hungen zur Eindämmung des Coro-
navirus natürlich kontraproduktiv“, so 
Domurath. Und die amtierende Hei-
dekönigin? „Für mich waren die ver-
gangenen Wochen ganz komisch. 
Findet das Heideblütenfest nun statt, 

oder nicht? Das war ein hin und her“, 
so Johanna Stuhlmacher. „Ich habe 
ja Kontakt zu vielen anderen Königin-
nen - und überall wurden nach und 
nach Veranstaltungen und Feste ab-
gesagt. Das ist natürlich ein komi-
sches Gefühl. Einerseits bin ich trau-
rig, dass so viel ausfällt, andererseits 
aber froh, diese Feste nachholen zu 
können“, so die 75. Heidekönigin.  
Eine „virtuelle Krönung“ mit Übertra-
gung aus dem Höpen wäre ihrer Mei-
nung nach „unangemessen gewe-
sen.“ Auch ihre Nachfolgerin müsse 
die Chance bekommen, „eine richtige 
Krönung erleben zu können.“ Zudem 
freut sich Stuhlmacher, dass - wie sie 
selbst - auch ihre Ehrendamen zeitlich 
die Möglichkeit haben, in die Verlän-
gerung zu gehen.

Moog-Steffens bezeichnete die Ab-
sage des diesjährigen Heideblütenfe-
stes als „emotional und ökonomisch 
schwierigen Moment, denn die nega-
tiven Auswirkungen werden in wirt-
schaftlich ohnehin schwierigen Zeiten 
unübersehbar sein.“ Viele Arbeitsplät-
ze hingen am Tourismus; Gastrono-
mie, Hotellerie und Einzelhandel pro-
fitierten vom Heideblütenfest. „Wir 
bitten um Verständnis für die Absage 
und blicken nun zuversichtlich auf das 
nächste Jahr“, unterstrich die Bürger-
meisterin und appellierte an alle 
Schneverdinger: „Lassen Sie uns zu-
sammen alles dafür tun, dass wir 
2021 ein gesundes und glückliches 
Heideblütenfest mit der Krönung der 
76. Heidekönigin feiern können.“

Meike Moog-Steffens (li.) und ihre Vorstandskolleginnen und -kollegen vom Verein Heideblüte mit Heideköni-
gin Johanna Stuhlmacher und Dr. Michael Röhrs vom TV Jahn Schneverdingen (hinten re.).  Foto: mk

SCHNEVERDINGEN (mk). Im 
Rahmen des Schneverdinger Hei-
deblütenfestes steht alljährlich 
auch der traditionelle Heideblüten-
lauf auf dem Programm. Das Fest 
2020 ist nun jedoch abgesagt, auch 
die Sportveranstaltung fällt aus. 
Über Einzelheiten informierte Dr. 
Michael Röhrs vom Organisati-
onsteam des TV Jahn Schneverdin-
gen am vergangenen Mittwoch im 
Rathaus. 

Die niedersächsische Verordnung 
zum Schutz vor Neuinfektionen mit 
dem Coronavirus verbiete bekannt-
lich Veranstaltungen ab einer Größe 
von 1.000 Personen mindestens bis 
zum 31. August dieses Jahres. Laut 
Röhrs beziehe die Verordnung aus-
drücklich auch die Zuschauer in die 
Bemessung einer Veranstaltungs-
größe mit ein. „Unsere Teilnehmer-
zahlen näherten sich in den vergan-
genen Jahren immer mehr an die 
900 Starter an. Rechnet man noch 
Helfer, Angehörige und Zuschauer 
hinzu, ist es unstrittig, dass wir die-
se Veranstaltungsgröße mit Sicher-
heit erreichen werden. Allein da-
durch sind wir bereits gezwungen, 
den Heideblütenlauf abzusagen.“

Sollten zudem zu diesem Zeit-
punkt noch die aktuellen Kontaktbe-
schränkungen bestehen, sei eine 
Laufsportveranstaltung „nicht 
durchführbar“, denn: „Es ist un-
denkbar, dass Läufer mit Gesichts-
maske in einen Wettbewerb gehen. 
Während einer Laufveranstaltung ist 
es organisatorisch nicht möglich, 
den Abstand der Menschen zuein-
ander zu gewährleisten, sowohl was 
die Sportler als auch die Zuschauer 
betrifft“, so der Jahnler, der selbst 
als Laufsportler aktiv ist. Und weiter: 
„Im Rahmen unserer Überlegungen, 
den Lauf zu retten, haben wir auch 
über einen rollenden Start nachge-
dacht, aber der technische Aufwand 
dafür ist hoch und spätestens auf 
der Strecke begegnen sich die 
Sportler dann doch, ohne den erfor-
derlichen Mindestabstand einhalten 
zu können. Der Charakter einer 
Sportveranstaltung besteht darin, 
sich zu messen und nach seiner 
Bestzeit zu jagen. Begegnungen 
sind dabei wesentlicher Bestand-
teil.“

Aus heutiger Sicht sei nicht abzu-
sehen, wann es Medikamente, Be-
handlungsmethoden oder einen 
Impfstoff gegen Covid 19 geben 
werde - und ob dann die Kontakt-
beschränkungen bereits gelockert 
seien. 

„Vier Monate vor einer Veranstal-
tung ist eine gewisse Planungssi-
cherheit erforderlich, damit verant-
wortungsvoll mit Spenden, Startgel-
dern und Sponsorengeldern umge-
gangen werden kann. Diese ist für 
die Organisatoren des Heideblüten-
laufs nicht erkennbar. Wir bedauern 

daher sehr, dass wir den Heideblü-
tenlauf 2020 absagen müssen“, be-
tonte Röhrs.

Mit ebenso großem Bedauern teil-
te Bürgermeisterin Meike Moog-
Steffens mit, dass auch die Veran-
staltungsreihe „Musik am Mittwoch“ 
abgesagt wird, ebenso das große 
Kinderfest im Juni, das geplante 
Stadtmarketing-Forum gemeinsam 
mit „Kommune Inklusiv“ sowie die 
Feier zum 90jährigen Bestehen des 
Quellenbades. „Das ist für die 
Schneverdinger sehr bitter“, so die 
Bürgermeisterin. Doch angesichts 
der Auflagen und unter dem Ge-
sundheitsaspekt seien die geplan-
ten Veranstaltungen „nicht händel-
bar“. „Muss man zum Beispiel Bau-
zäune aufstellen, um bei der ‚Musik 
am Mittwoch‘ die Besucher zu zäh-
len? Und wie soll man den Besu-
chern sagen, dass sie nicht zusam-
menstehen und klönen dürfen?“, so 
die Bürgermeisterin. „Uns interes-
siert nun die nächste Verordnung 
des Landes, damit wir Hinweise zu 
kleineren Veranstaltungen bekom-
men. Auch mit Blick auf den Herbst-
markt und den Weihnachtsmarkt 
brauchen wir Informationen vom 
Land darüber, was geht - und was 
nicht geht“, betonte Moog-Steffens: 
„Aber auch Vereine wie der TV Jahn 
oder der Kulturverein brauchen jetzt 
Planungssicherheit. Jeder wartet 
auf Verordnungen.“

Ein außergewöhnliches Bild für die 
„Galerie der Heideköniginnen“: die 
amtierende Majestät Johanna 
Stuhlmacher trägt eine Alltagsmas-
ke.  Foto: mk

Auch kein Volkslauf
TV Jahn sagt Sportveranstaltung ab
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Das Team der Wildtierhilfe Lünebur-
ger Heide möchte hier noch einmal 
den Kater (oben) vorstellen, der in 
der vergangenen Woche in die Ein-
richtung gebracht worden war: 
„‚Valentino‘ wurde am 22. April aus 
Bispingen zu uns gebracht. Dort 
bettelte er schon länger um Futter. 
‚Valentino‘ war nicht kastriert und 
auch nicht gechipt“, erklärt Sabine 
Spiekermann. Die Mitarbeiterin der 
Auffangstation in Hötzingen bei Sol-
tau und das gesamte Team der Ein-
richtung versorgen aber noch zahl-
reiche andere „Findelkinder - unter 
ihnen ist auch die Katze (unten), die 
auf den Namen „Baki“ getauft wur-
de: „‚Baki“ kam am 24. April aus 
Wietzendorf zu uns. Auch ‚Baki‘ war 
weder gechipt noch kastriert“, so 
Spiekermann. „Beide Katzen sind 
noch recht scheu und müssen sich 
erst eingewöhnen“. Wer eine der 
„Samtpfoten“ kennt oder vermisst 
oder - sollte sich kein Besitzer mel-
den - einem der „Stubentiger“ ein 
neues Zuhause geben wollen, soll-
te sich mit dem Team der Wildtier-
hilfe in Verbindung setzen.

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

„Zu Gast in der Natur“ 
Abstimmung zum Künstlerwettbewerb vom Naturpark Lüneburger Heide

HEIDEKREIS. „ Normalerweise 
läuft die „HeideKultour“ rund um 
den 1. Mai auf vollen Touren. Etwa 
200 Kunst- und Kulturschaffende 
präsentieren dabei ihre Arbeiten 
meist in ihren Werkstätten. In der 
Corona-Krise geht das nicht, und 
doch fällt nicht alles rund um den 
Veranstaltungsreigen in der Heide 
ins Wasser: Der Naturpark Lünebur-
ger Heide und der Verein HeideKul-
tour haben nämlich im Rahmen der 
HeideKultour einen Kunstwettbe-
werb zu dem Motto „Zu Gast in der 
Natur“ ausgelobt. Jetzt können alle 
Interessierten über die eingereich-
ten Arbeiten abstimmen.

Naturpark-Mitarbeiterin Hanna 
Fenske freut sich, dass Fotos von 
insgesamt 21 Kunstwerken – Bilder, 
Gemälde und Skulpturen – einge-
reicht wurden. „Es ist gut zu sehen, 
wie sich die Künstlerinnen und 
Künstler mit unserer Natur und Kul-
turlandschaft auseinandergesetzt 
haben. Ihre Ideen geben uns persön-
liche Einblicke in die Bedeutung der 
Natur für uns Menschen“, so die 
LEADER-Regionalmanagerin. „Man-
che haben ein Aha-Erlebnis, wenn 
sie eine Führung mit einem unserer 
Natur- und Landschaftsführer ma-
chen, andere über die Kunst“, meint 
Fenske.

Hagen Heigel, der Vorstandsvor-
sitzende des Vereins HeideKultour, 
ist froh, dass zumindest der Wettbe-
werb stattfinden konnte. „Die Ko-

operation mit dem Naturpark Lüne-
burger Heide hat es ermöglicht, dass 
wir einen Einblick in die vielfältige 
regionale Kunstwelt geben können, 
obwohl wir die Veranstaltung an sich 
wegen der Corona-Krise absagen 
mussten. Zum Glück haben sich vie-
le tolle Künstlerinnen und Künstler 
mit kreativen Ideen in den Wettbe-
werb eingebracht.“

Hilke Feddersen (links) und Hanna Fenske freuen sich über insgesamt 21 Beiträge zum Wettbewerb „ Zu Gast 
in der Natur“. Nun läuft die Abstimmung.  Foto: Naturpark Lüneburger Heide

Welche Arbeiten nun das Rennen 
machen, liegt zum einen in der Hand 
des Naturparks und der HeideKultour, 
aber auch in der Hand aller Men-
schen, die mit abstimmen möchten. 
Sie haben dazu bis zum 5. Mai Gele-
genheit auf der Facebook- und der 
Instagram-Seite des Naturparks Lü-
neburger Heide. Auf Facebook sind 
unter https://www.facebook.com/

Naturpark.Lueneburger.heide/ die 
Bilder der Kunstwerke in dem Album 
„Heidekultour 2020 Künstlerwettbe-
werb“ zu finden. Wer bis zum 5. Mai 
die meisten „Gefällt mir“-Angaben 
auf sich vereint, wandert auch in der 
Gesamtbewertung weiter nach vorne. 
Auf Instagram finden sich die Wett-
bewerbsbeiträge unter dem Hashtag 
#zugastindernaturwettbewerb. Hier 
tragen die Klicks auf das Herzchen 
zum Abschneiden bei.

Auf den Gewinner – also die Künst-
lerin oder den Künstler, der am Ende 
ausgewählt wird – wartet ein Aufent-
halt im Hotel Camp Reinsehlen, das 
den Wettbewerb durch diesen Preis 
unterstützt.

Aus Sicht Hanna Fenskes die ideale 
Gelegenheit, sich weitere Inspiratio-
nen für das künstlerische Schaffen zu 
holen. „Das Naturhotel liegt an einer 
offenen Magerrasenfläche mitten im 
Naturpark. Hier kann der Gewinner 
bei zwei Übernachtungen in einem 
Rundum-Sorglos-Paket in Ruhe an 
neuen Ideen arbeiten. Die nächste 
HeideKultour kommt bestimmt.“

Bürgerbus fährt

Er rollt wieder - der Schneverdinger Bürgerbus: Ab Montag, dem 4. Mai, 
nimmt er seinen Fahrbetrieb wieder auf. Der Bus ist fahrplanmäßig von 
Montag bis Freitag unterwegs, und zwar jeweils vormittags und nach-
mittags auf den Linien 110, 111 und 112. Zum gegenseitigen Schutz vor 
einer Corona-Infektion ist der Bereich der Fahrerinnen und Fahrer durch 
zusätzliche Scheiben vom Fahrgastraum abgetrennt. Der Bürgerbusver-
ein weist zudem darauf hin, dass nur Fahrgäste mit einem Mund-Nasen-
schutz befördert werden: Mund und Nase müssen abgedeckt sein. Außer-
dem wird darum gebeten, das Abstandsgebot von 1,5 Metern möglichst 
einzuhalten und die jeweils kürzeste Strecke zu fahren. Diese Regelungen 
gelten bis auf weiteres. Foto: Bürgerbusverein Schneverdingen

In Gegenverkehr geraten
SCHNEVERDINGEN.  E ine 

Schwer- und zwei Leichtverletzte - 
so lautet die traurige Bilanz eines 
schweren Verkehrsunfalls, der sich 
am vergangenen Montagmittag, 
dem 27. April, gegen 12.15 Uhr auf 
der Bundesstraße 3 zwischen Heber 
und Wintermoor ereignete. Laut Po-
lizeibericht geriet eine 74jährige 
Autofahrerin aus bislang ungeklärter 
Ursache mit ihrem Pkw nach links 
in den Gegenverkehr, streifte dabei 

ein entgegenkommendes Fahrzeug, 
kollidierte mit einem zweiten Pkw 
und prallte anschließend gegen ei-
nen Baum. Die Unfallverursacherin 
wurde dabei schwer verletzt, der 
65jährige Fahrer und die 62jährige 
Beifahrerin des anderen Fahrzeugs 
verletzten sich leicht. „Die Verletzten 
kamen in Krankenhäuser. Die betei-
ligten Fahrzeuge waren nicht mehr 
fahrbereit“, heißt es im Polizeibe-
richt. Zukunft des Clubhauses

Vereinsführung des MTV Soltau plant Gesundheitsstudio

SOLTAU. Vorstand und Geschäfts-
führung des MTV Soltau wenden 
sich jetzt mit einer Mitteilung an ih-
re Mitglieder, um über die aktuelle 
Situation des Sportvereins in Zeiten 
der Coronakrise zu informieren. In 
den vergangenen Monaten hat eine 
Arbeitsgruppe aus Vertretern diver-
ser Abteilungen in mehreren Work-
shops unter der Leitung des exter-
nen Beraters Peter Wehr zusam-
mengesessen, um sich mit der Zu-
kunftsgestaltung des Sportangebo-
tes des MTV und der Zukunft des 
MTV-Clubhauses zu beschäftigen.

„Nachdem uns von der Stadtver-
waltung mitgeteilt worden war, dass 
im Rahmen der Modernisierung des 
Hindenburgstadions unser MTV-
Clubhaus einem Neubau mit aus-
schließlich Kabinenanlagen und Ab-
stellräumen weichen soll, befassten 
wir uns unter anderem damit, wie die 
zukünftige räumliche Gestaltung des 
MTV aussehen und wie das finanziell 
umsetzbar sein könnte“, heißt es in 
der Mitteilung des Vorstandes und 
der Geschäftsführerin Petra Kurtz. 
Und weiter: „Schnell wurde klar, dass 
unser MTV-Clubhaus bis zum mögli-
chen Abriss in ein paar Jahren effek-
tiver genutzt werden sollte, die Um-
gestaltung allerdings möglichst ko-
stengünstig erfolgen muss.“ Im Rah-
men der Workshops favorisierten die 
Verantwortlichen des Vereins letztlich 
die Idee, das MTV-Clubhaus - bis 
zum Abriss - als MTV-Gesundheits-
studio zu nutzen. Dazu haben sie sich 
mehrere Studios dieser Art ange-
schaut, um sich jeweils vor Ort mit 
möglichen Geräten und Abläufen 
vertraut zu machen beziehungsweise 
erst einmal „ein Gefühl für eine der-
artige Nutzungsmöglichkeit zu ent-
wickeln.“

„Schnell wurde uns in der Arbeits-
gruppe klar, dass dies eine sehr gute 
Möglichkeit ist, um das MTV-Club-
haus bis zum Abriss effektiver zu 
nutzen und gleichzeitig den sportli-
chen und finanziellen Grundstein für 
eine Weiterentwicklung des MTV zu 
legen“, so die Beteiligten weiter. Sie 
führten Gespräche mit einem kom-
petenten Sportgerätehersteller, „um 
ein qualitativ hochwertiges Studio-
konzept aus einem Kraft-Ausdauer-
zirkel, einem Flexibilitätszirkel und 
einem Körperanalyse-System zu 
entwickeln.“ Die Verhandlungen mit 
diesem Hersteller seien zeitnah nach 
Abschluss der Workshops geführt 
worden, um sich „mit den möglichen 

Angeboten vertraut zu machen.“ Par-
allel dazu haben die Verantwortlichen 
des Sportvereins ein Ingenieur- und 
Architekturbüro aus Soltau beauf-
tragt, „einen Grundrissplan für eine 
spätere Nutzung als MTV-Gesund-
heitsstudio unter Berücksichtigung 
des bestehenden Grundrisses zu 
entwickeln.“ Dazu tagte die Arbeits-
gruppe dann erneut und verständig-
te sich auf eine entsprechende Pla-
nung. „Da unser MTV-Clubhaus 
derzeit als ‚Gastronomie- und Hotel-
betrieb‘ baubehördlich genehmigt ist, 
musste ein Antrag auf Umnutzung auf 
‚Fitnessbereich/Kursräume mit Ver-
waltung‘ gestellt werden“, so die 
Vereinsführung. Die Umnutzungsge-
nehmigung vom Landkreis liege nun 
vor „und wir können mit der Umge-
staltung des MTV-Clubhauses begin-
nen.“

In der Zeit bis zum Abriss will die 
Vereinsführung mit dem MTV-Ge-
sundheitsstudio den Grundstein le-
gen, um danach in neuen Räumlich-
keiten, eventuell einem Neubau, 
eventuell auch mit angemieteten 
Flächen, „mit einem ausreichend gro-
ßen Nutzerkreis das MTV-Gesund-
heitsstudio fortzuführen.“ Die Über-
gangsnutzung des MTV-Clubhauses 
diene dazu, heißt es in der Mitteilung, 
„entsprechende Umsätze mit dem 
MTV-Gesundheitsstudio zu generie-
ren, um dann weitergehende Pläne 
entsprechend untermauern zu kön-
nen.“

Vorstand und Geschäftsführung 
rufen daher jedes MTV-Mitglied und 
auch die „Noch-Nicht-Mitglieder“ 

Das Clubhaus des MTV Soltau soll vorübergehend zum Gesundheitsstu-
dio umfunktioniert werden. Foto: mk

dazu auf, „dieses neue Sportangebot 
des MTV ab voraussichtlich Septem-
ber 2020 zu nutzen - soweit uns die 
Corona-Pandemie nicht weiterhin 
einschränkt.“ Weitere Informationen, 
unter anderem zu den Konditionen in 
Sachen „neues MTV-Gesundheits-
studio“ wollen die Verantwortlichen 
des Vereins im Laufe der kommenden 
Wochen geben. Weil die Umnut-
zungsgenehmigung nun vorliege, 
sollten die Umgestaltungsarbeiten 
größtenteils in Eigenleistung erfol-
gen, um den finanziellen Aufwand 
möglichst gering zu halten. Deshalb 
sucht die Vereinsführung nun Unter-
stützer, „damit wir unser Ziel, ein Ge-
sundheitsstudio herzurichten, ko-
stensparend realisieren können. Wir 
können in den folgenden Monaten 
jede helfende Hand gebrauchen - wir 
bauen darauf, dass der eine oder an-
dere uns helfend zur Seite stehen 
wird.“

Wer bei der Umgestaltung mitar-
beiten möchte, kann sich unter der 
Telefonnummer (05191) 3502 an die 
Geschäftsstelle des Vereins oder 
auch direkt an die Vorstandsmitglie-
der wenden. Die Arbeiten sollen 
schon im Mai dieses Jahres begin-
nen.

Übrigens: Für alle, die sich in Zeiten 
der Coronakrise sportlich fit halten 
wollen, hat der Verein Youtubevideos 
mit fachkundiger Anleitung der MTV-
Trainer und -Übungsleiter ins Netz 
gestellt. Diese sind unter https://
www.youtube.com/channel/UCmH-
p2C-yEvgBZNYE4HDUfKQ/videos 
zu finden.

Weltlachtag
SOLTAU. Die für den heutigen 

Sonntag, den 3. Mai, geplante Ver-
anstaltung zum Weltachtag im Böh-
me-Familienpark in Soltau fällt aus. 
„Wann wieder in Gruppen öffentlich 
gelacht werden kann und wann der 
nächste Lach-Spaziergang stattfin-
det, erfahren alle im Internet auf der 
Lachyoga-Soltau-Seite“, weist die 
Lachtrainerin Renate Wrasse hin. 

IHRE GESUNDHEIT

LIEGT UNS AM HERZEN!
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Um allen Menschen auch in 
schwierigen Zeiten gutes Sehen zu 
ermöglichen, gibt es bei Optik- und 
Akustikfilialist Hallmann bis Ende 
Mai kostenlose Brillengläser. Die 
Aktion läuft unter dem Motto „Han-
deln mit Herz“. Sie soll vor allem 
jenen zugute kommen, die durch 
die Corona-Krise finanziell getrof-
fen wurden. 

 „Die Corona-Krise hat jeden ein-
zelnen in Deutschland getroffen“, 
sagt Andreas Hallmann, Ge-
schäftsführer des gleichnamigen 
Filialisten. „Schließlich hat jeder 
Haushalt finanzielle Einbußen erlit-
ten. Einige Menschen haben leider 
auch ihren Job verloren. Neben der 
Gesundheit sind es daher nun auch 
wirtschaftliche Sorgen, die ver-
stärkt in den Fokus rücken. Wir 
wollten etwas tun, damit gutes Se-
hen trotzdem für alle leistbar 
bleibt.“ 

In Kooperation mit der Brillen-
glasmarke Meisterglas bietet Hall-

mann daher bis 
Ende Mai völlig 
kostenlose Bril-
lengläser für je-
de Sehschwä-
che an – also 
Nah- ,  Fer n- 
oder Gleitsicht-
gläser. Herge-
stellt werden 
die Gläser in 
Norddeutsch-
land. „Wir hat-
t e n  i m m e r 
schon Qualität 
aus Deutsch-
land im Blick. 
Jetzt ist es um-
so wichtiger, auf 
Regionalität zu setzen. Schließlich 
müssen wir im Augenblick noch 
stärker zusammenhalten.“

Zusammenhalt beweisen auch 
die Optiker und Optikerinnen von 
Hallmann: Um die Aktion zu kom-
munizieren meldeten sich binnen 

kürzester Zeit 
etliche Mitarbei-
terInnnen frei-
willig. Nur mit 
Hilfe der Handy-
Kamera haben 
sie einen Onli-
ne-Spot aufge-
nommen, der 
unter dem Mot-
to #Handelnmit-
Herz läuft. In 
manchmal wak-
keligen, aber 
lebensechten 
Bi ldern, ver-
sprühen sie trotz 
der schwierigen 
Zeiten und gute 

Laune. Auch in der Printkampagne 
geben Selfies von Teammitgliedern 
Hallmann ein Gesicht. „Ich bin be-
geistert über das Engagement. Es 
ist unsere Berufung, Menschen 
gute Aussichten zu schenken – und 
das darf man in Zeiten wie diesen 

ruhig wörtlich verstehen. Alle im 
Team sind wirklich mit Herzblut bei 
der Sache. Man spürt, dass sie sich 
nach einigen Wochen des einge-
schränkten Betriebs wieder freuen, 
ihren Job zu machen und die Kun-
den wiederzusehen.“

Die Hallmann Filialen sind nun 
großteils wieder im Vollbetrieb – 
und die Aktion ist höchst erfolg-
reich angelaufen. Um Andrang zu 
vermeiden, empfiehlt sich daher 
eine Terminvereinbarung. Natürlich 
wird in den Filialen auch großes 
Augenmerk auf Hygiene gelegt. 
Doch auch am Arbeitsplatz können 
die Optikerinnen und Optiker wie-
der ihr Gesicht zeigen: Neben 
Mund-Nasen-Masken in ausrei-
chender Menge kommen bei Hall-
mann jetzt vor allem transparente 
Schutzvisiere zum Einsatz. „Wir 
wollen den Menschen schließlich 
nicht nur Brillengläser schenken, 
sondern auch ein Lächeln – und 
das soll man auch sehen.“

Augenoptikingenieur Andreas Hall-
mann und sein Team wollen den 
Menschen auch in schwierigen  
Zeiten gute Aussichten bieten

Optiker mit Herz:

Hallmann verschenkt Brillengläser

ANZEIGE ANZEIGE

Große Summe für gute Sache
Aktion Mensch fördert Munsteraner Tafel mit 33.725 Euro

MUNSTER (mwi). Gerade Einrich-
tungen, die anderen helfen, haben 
es in der Coronakrise oft schwer 
und müssen sich besonders flexibel 
zeigen, wenn sie am Ball bleiben 
wollen. So, wie etwa die Munstera-
ner Tafel, die Lebensmittel nicht 
mehr ausgibt, sondern seit dem 9. 
April an die Bedürftigen ausliefert. 
Diese ehrenamtliche Arbeit be-
kommt jetzt einen äußerst kräftigen 
finanziellen Schub, denn die Aktion 
Mensch unterstützt die Munstera-
ner Tafel mit stolzen 33.725 Euro.

„Am 24. April habe ich die Mittei-
lung bekommen, dass das Kurato-
rium diese Förderung am 22. April 
genehmigt hat“, berichtet Klaus-Die-
ter Meier. Für das Team um den Ta-
fel-Vorsitzenden ist dies eine Nach-
richt, die einmal mehr bestätigt, wie 
hoch dieses Engagement einzu-
schätzen ist.

Dass sich die Munsteraner über 
den Geldsegen freuen können, ist 
allerdings auch Meier selbst zu ver-
danken: „Am 26. März erhielten wir 
die Mitteilung vom Bundesverband 
der Tafeln, dass die Aktion Mensch 
ein Soforthilfeprogramm in Höhe von 
20 Millionen Euro gestartet habe, von 
dem auch Tafeln profitieren könnten, 
um den laufenden Betrieb aufrecht-
zuerhalten und neue Ausgabemodel-
le zu etablieren“, erinnert sich Meier. 
Zu jenem Zeitpunkt war die Munste-
raner Einrichtung - wie andere auch 
- bereits geschlossen, um insbeson-
dere die zumeist älteren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter keiner Coro-
na-Gefährdung auszusetzen. Die 
letzte kurze Lebensmittelausgabe in 
Munster war am 20. März.

„Ich hatte die Idee, statt der Aus-
gabe eventuell einen Lieferdienst 
einzurichten“, so der Vorsitzende. 
Und das alles passte zum Soforthil-
feprogramm der Aktion Mensch: 
„Also habe ich mich hingesetzt und 
am 27. März einen Antrag unter dem 
Titel ‚Einrichtung eines Lieferdiens-
tes der Munsteraner Tafel mit Hilfe 
der Aktion Mensch‘ gestellt“, erinnert 
sich Meier.

Während dieser Antrag auf dem 
Weg war, nahmen die Planungen für 
einen Lieferdienst in der Örtzestadt 
Gestalt an: „Unser Team war der An-
sicht, dass wir gerade mit Blick auf 
Ostern noch vor den Feiertagen an-
fangen sollten. Und so haben wir am 
9. April, Gründonnerstag, zum ersten 
Mal Lebensmittel ausgeliefert“, weiß 
der Vorsitzende. Die bekommt die 
Tafel nach wie vor als Spende von 
Supermärkten, „aber wir kaufen 
auch Obst und Gemüse sowie länger 
haltbare Lebensmittel wie Nudeln zu.

Das klingt problemlos, doch der 
Hebel lässt sich eben nicht so ein-
fach von „Ausgabe“ auf „Ausliefe-
rung“ umstellen: Dahinter steckt jede 
Menge Vorbereitung, Organisation, 
und Logistik und damit auch mehr 
Aufwand an Arbeit, Fahrzeugen, Zeit 
und Betriebskosten.

Wer als Tafel-Kunde in die Auslie-
ferung einbezogen werden möchte, 
teilt dies einmalig per E-Mail an 
munsteraner-tafel@t-online.de unter 
Angabe von Name, Adresse und Be-
rechtigungsnummer mit: „Wenn dies 
bis Mittwoch, 12 Uhr, geschieht, kön-
nen wir das noch für die Freitags-
lieferung berücksichtigen“, betont 

Meier, der in den vergangenen Wo-
chen mehr als 200 E-Mails zu diesem 
Thema bekommen hat.

Die Kisten für die Empfänger wer-
den von den Ehrenamtlichen be-
stückt, „wobei wir den Inhalt nach 
Erfahrung zusammenstellen - und da 
gab es noch keine Reklamationen“, 
betont Meier. Zudem bekommen die 
Kisten ein Etikett, damit sie auch an 
der richtigen Adresse landen. Gibt es 
Änderungen mitzuteilen, wird ein gel-
ber Informationszettel beigelegt.
Freitags ab 9 Uhr werden die Boxen 
verladen - was kühl gelagert werden 
muss, wird erst dann dazugepackt.

Um die Kisten möglichst ohne Um-
wege und andere Verzögerungen 
ausliefern zu können, gibt es vier 
Touren, die ein Mitglied des Ta-
fel-Teams zuvor exakt ausgearbeitet 
hat. „Dazu brauchen wir vier Liefer-
fahrzeuge mit je zwei Personen, wir 
selbst haben aber nur eines. So sind 
wir in den vergangenen Wochen hier 
von anderen Einrichtungen unter-
stützt worden“, so Meier, der resü-
miert: „Wir haben also definitiv einen 
höheren Aufwand.“

Und den wird die Munsteraner Ta-
fel in den kommenden Monaten dank 
der Förderung durch die Aktion 
Mensch besser schultern können: 
„Wir hatten 35.500 Euro für Lebens-
mittelzukauf, Fahrzeugnutzung und 
Betriebskosten sowie nötige Hygie-
neartikel vom Mundschutz bis zum 
Desinfektionsmittel beantragt. Das 
bekommen wir jetzt auch, wobei wir 
einen Eigenanteil von fünf Prozent, 
also 1.775 Euro, selbst aufbringen 
müssen und die Aktion Mensch 
33.725 Euro beisteuert. Wir haben 
uns sehr darüber gefreut, zumal die 
Förderung pro Tafel auf 50.000 be-
grenzt war. Das Geld werden wir 
ganz genau einteilen, um damit bis 
zum Jahresende hinzukommen“, so 
Meier.

Ausgezahlt sei das Geld allerdings 
noch nicht: „Ich habe die Bestäti-
gung des Fördervertrages zurück-
gesandt.“ Wenn die geprüft worden 
sei, werde das Geld auf das Tafel-
konto überwiesen.

Bis Ende Mai, so der Vorsitzende, 
werde die Munsteraner Tafel die jet-
zigen Abläufe beibehalten: „Auch 

Hat für die Tafel Fördermittel beantragt und bekommen:  Vorsitzender Klaus-Dieter Meier. Foto: mwi

danach wird der Lieferdienst vor al-
lem für die älteren Menschen weiter-
geführt. Wir sind aber schon dabei, 
an Alternativen zu arbeiten.“

Dass sich die Einrichtung schon vor 
Wochen zur Lebensmittelauslieferung 
entschlossen hat, wird von den Nut-
zerinnen und Nutzern der Tafel mit 
großem Lob quittiert. So schrieb eine 
ältere Dame an Meier, die gerade eine 
Lieferung erhalten hatte: „Ich bin wirk-
lich gerührt. Es ist so nett und 

menschlich gepackt und zusammen-
gesetzt. Ich bedanke mich ganz herz-
lich bei Ihnen und dem Tafel-Team. 
Was für ein Segen, dass wir Sie in 
Munster haben. Danke.“ 

Das kann auch Tafel-Kundin Ange-
lika Pischel unterschreiben: „Ich ha-
be mit vielen anderen gesprochen: 
Vor allem wir älteren Leute - und nicht 
nur ich selbst - bedanken uns bei der 
Tafel. Was die Ehrenamtlichen leis-
ten, ist einfach toll.“

Kirchen zeitweise offen
MUNSTER. Der Kirchenvorstand 

der Evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde Munster hat be-
schlossen, bis zur Wiederzulassung 
von Gottesdiensten die drei Kirchen 
der Gemeinde, St. Urbani, St. Martin 
und Friedenskirche Breloh sonntags 
jeweils für die Zeit von 10 bis 12 Uhr 
offen zu halten. Einzelnen Personen 
soll damit - unter Einhaltung der Ab-
standsregeln - die Möglichkeit zu 
einem stillen Gebet gegeben werden. 
Der Zugang und Einlass in die jewei-
lige Kirche erfolgt unter Aufsicht. Die 

Aufsichtspersonen öffnen und 
schließen die Türen bei Wahrung der 
Abstandsregel. Sie achten darauf, 
dass auch in der Kirche die Ab-
standsregeln und die notwendigen 
Hygienereglungen eingehalten wer-
den. „Der Kirchenvorstand ist froh 
darüber, dass die staatlichen Stellen 
den Gläubigen diese Regelung für 
ein stilles Gebet in der Kirche ermög-
licht haben“, so Dr. Detlef Rogosch, 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
der Evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde Munster.

Vereinfachter Antrag 
Abgebrochene Rehamaßnahmen nachholen

sche Rehabilitationen aufgenom-
men. Wer seine Behandlung wegen 
des Coronavirus vorzeitig abgebro-
chen hat und später zurück möchte, 
kann sich an die Rehaklinik wenden. 
Dafür hat die Deutsche Rentenver-
sicherung ein spezielles Formular 
entwickelt. Mit diesem Kurzantrag 
kann eine abgebrochene Reha er-
neut beantragt werden. Das gilt üb-
rigens auch bei Kinder- und Jugend-
rehabilitationen, wenn die Klinik ei-
nen erneuten Aufenthalt der Heran-
wachsenden befürwortet. Das For-
mular G0101 gibt es online unter 
www.deutsche-rentenversicherung.
de.

HEIDEKREIS. Die Corona-Pande-
mie stellt die bundesweit 89 Reha-
kliniken der Deutschen Rentenver-
sicherung vor neue Herausforderun-
gen: Viele Behandlungen sind auf-
grund behördlicher Vorgaben vorzei-
tig beendet worden, andere wurden 
auf Wunsch der Patienten abgebro-
chen. In beiden Fällen können die 
Rehabilitationen zu einem späteren 
Zeitpunkt neu beantragt werden - 
und zwar vereinfacht. Das teilte die 
Deutsche Rentenversicherung 
Braunschweig-Hannover jetzt mit.  
Um die Ausbreitung des Virus zu ver-
langsamen, werden in den Kliniken 
derzeit keine Patienten für medizini-

Eine Aktion in 
Kooperation mit:

Gutes Sehen in jeder Lebenslage – das ist für unser Team eine Berufung
Im Augenblick haben es alle in Deutschland nicht einfach. Daher müssen wir zusammenhalten. Wir von Hallmann leisten unseren Beitrag und schenken allen 
bis Ende Mai Meisterglas Brillengläser aus Deutschland. Natürlich haben wir auch eure Gesundheit im Blick und achten besonders auf Hygiene.

#HandelnmitHerz
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Lieber wieder gute Aussichten. Lieber HALLMANN.
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Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de

ZUM FRISCHEN SPARGEL:
Putenschnitzel 
in bestem Zuschnitt
 100 g 1.19
Lammlachse 
in Meersalz & Rosmarin
 100 g 3.49
SCHNELL GEMACHT:

Budapester Pfanne
mit Paprika 100 g 0.99
Sülzkotelett
lecker zu Bratkartoffel
 Stück 3.00

DER KNABBERSPASS FRISCH 
AUS DEM RAUCH:

Neu!
Biersticks Stück 0.60
Munstermanns
Würstchen
knackig 6er Pack 5.40
Hausgemachter
Kartoffelsalat
mit Apfel 100 g 0.99
Gyros-Bratwurst
so würzig lecker
 5er Pack 4.50Am Mittwoch, den 6. Mai, kochen wir 

für Sie GULASCHSUPPE
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Büchereien öffnen wieder
Mehrere Standorte im Heidekreis starten ab 4. Mai

HEIDEKREIS. Die vier Ortsbüche-
reien der Fahrbücherei Heidekreis in 
Bispingen und Neuenkirchen sowie 
Lindwedel und Hodenhagen laden 
ab dem 4. Mai im wöchentlichen 
Rhythmus wieder zur Ausleihe von 
Medien ein. Das teilte jetzt der Land-
kreis Heidekreis mit. Auch in der 
Heideblütenstadt startet am morgi-
gen Montag der Ausleihbetrieb in der 
dortigen Bibliothek wieder - selbst-
verständlich unter Beachtung von 
Abstands- und Hygienevorschriften: 
„Wiedereröffnung der Schneverdin-
ger Stadtbücherei ist am 4. Mai“, so 
die Mitteilung der Einrichtung.

„Die durch den Coronavirus be-
dingte Schließzeit wurde vom Bü-
chereiteam zur Anschaffung und zur 
Einarbeitung neuer aktueller Medien 
genutzt. Diese stehen ab sofort zur 
Ausleihe bereit und eine Auswahl 
kann bereits unter www.fahrbueche-
rei-heidekreis im Bereich ‚Lesetipp 
und Neuerscheinungen‘ eingesehen 
werden. Eine Reservierung ist per 
E-Mail unter fahrbuecherei@heide-
kreis.de möglich. Für Grundschüle-
rinnen und Grundschüler wurden 

viele Bücher zum Lesenlernen mit 
Spaß angeschafft. Die Lesemotiva-
tion soll mit Leserätseln in spannen-
den Geschichten für Erstleserinnen 
und Erstleser gefördert werden“, so 
der Heidekreis in seiner Mitteilung. 
„Die neuen Kinderbücher sind auch 
im beliebten Antolin-Programm ge-
listet und regen als Motivation zum 
Punkte sammeln an. Aktuelle Hör-
bücher und Tonis ergänzen das An-
gebot. Für ältere Kinder gibt es neue 
Comics sowie spannende und heite-
re Abenteuergeschichten. Auch für 
Erwachsene stehen viele abwechs-
lungsreiche Bestseller für entspann-
te Lesestunden bereit.“ 

Die vier Büchereien gehören dem 
Niedersächsischen Verbund NBib 24 
an, bei dem mit gültiger Leserkarte 
auch E-Medien ausgeliehen werden 
können. Weitere Informationen gibt 
es telefonisch unter (05191) 970-624. 
Die Büchereien sind wie folgt geöff-
net: Bispingen im Pfarrhaus, mon-
tags von 15 bis 17 Uhr und Neuen-
kirchen im Schröers-Hof, mittwochs 
von 14 bis 17 Uhr sowie Lindwedel 
an der Schule, dienstags von 11 bis 

15 Uhr, und Hodenhagen im Bürger-
haus, donnerstags von 14 bis 17 Uhr.

In der Schneverdinger Stadtbüche-
rei sind die Öffnungszeiten ab dem 4. 
Mai wie gewohnt von Montag bis 
Freitag von 14.30 bis 18 Uhr und 
Dienstag, Donnerstag und Sonntag 
von 9.30 bis 12 Uhr. Nachdem die 
Bücherei der Heideblütenstadt in den 
vergangenen Wochen vorbestellte 
Medien ausgeliefert und in den letzten 
zwei Wochen der Schließung diese 
auch zur Abholung bereitgelegt hatte, 
freut sich das Team um Leiterin Vero-
nika Peters, dass der Betrieb vor Ort 
wieder startet. „Kunden direkt zu be-
dienen und auf Fragen sowie Wün-
sche eingehen zu können, ist etwas 
anderes als ein Lieferservice. Die 
Qualität von Beratung ist entschei-
dend für die richtige Auswahl des 
Buches oder der DVD. Auch für unse-
re Auszubildende war die digitale 
Bibliothek, kombiniert mit einer Nach-
barschaftshilfe-Vermittlungsstelle, 
eine neue und spannende Erfahrung“, 
so Peters. Alle durch Bund und Län-
ger verfügten Gesetze und Regeln 
gelten auch für die Einrichtungen wie 

die Schneverdinger Stadtbücherei: 
„Die Räumlichkeiten der Stadtbüche-
rei ermöglichen daher lediglich zehn 
Personen gleichzeitig den Aufenthalt. 
Wir bitten deshalb darum, sich nicht 
länger als nötig in der Stadtbücherei 
aufzuhalten. Ebenso müssen Ab-
stands- und Hygieneregeln eingehal-
ten werden“, wirbt Peters für Ver-
ständnis. 

Zur Steuerung des Zutritts ist des-
halb die Benutzung der vorhandenen 
Bibliothekskörbe verpflichtend. Über 
die entsprechende Anzahl von Kör-
ben im Eingangsbereich, die nach 
jedem Kundenwechsel am Griff des-
infiziert werden, wird die Anzahl der 
eintretenden Kunden reguliert. Bo-
denmarkierungen helfen dabei, die 
Abstandsvorgaben einzuhalten. Die 
Medienrückgabe erfolgt ausschließ-
lich über die Medienrückgabeklappe 
auf der Rückseite des Gebäudes. 
„Viele der sonst üblichen Services - 
wie die Fernleihe und die Nutzung der 
Arbeits- und Lesebereiche sowie der 
Internet-Arbeitsplätze können zurzeit 
nicht angeboten werden. Bekannte 
Veranstaltungsreihen ruhen vorerst.“

Weiter geschlossen
Stadtbücherei Munster bis zum 10. Mai zu

MUNSTER. „Die Stadtbücherei 
Munster bleibt voraussichtlich bis 
zum 10. Mai weiter geschlossen“, 
erklärt Annegret Kruse. Dennoch, so 
die Leiterin Stadtbücherei Munster in 
ihrer Mitteilung, können Interessierte 
auf das Angebot zugreifen: „In der 
coronabedingten Schließzeit bietet 
die Stadtbücherei Munter ihren Le-
serinnen un Lesern eine Ausleihe 
über einen kontaktlosen Abholser-
vice an. Außerdem steht rund um die 
Uhr die Onleihe unter www.nbib24.
de mit eBooks, eAudios, ePapers 
und eMagazines zum Download 
bzw. Streamen zur Verfügung. Bür-
gerinnen und Bürger, die keinen gül-
tigen Leseausweis haben, können 
sich an die Stadtbücherei wenden.“

Wer den Abholservice nutzen 
möchte, nimmt telefonisch unter 
(05192) 2075 oder per E-Mail an bue-
cherei@munster.de Kontakt mit der 
Bücherei auf. „Man kann konkrete 

Medienwünsche nennen bezie-
hungsweise Hilfe bei der Auswahl 
erhalten. Nach Absprache eines ge-
nauen Zeitpunktes können Medien 
dann abgeholt werden. Absprachen 
sind in der Regel werktags montags 
bis freitags von 9 bis 13 Uhr möglich. 
In diesem Zeitraum sind dann die 
vorher abgesprochenen Abholungen 
möglich. Die Sicherheit wird darüber 
gewährleistet, dass eine Tasche mit 
den gewünschten Medien auf einen 
Tisch am Fenster beim Eingang Lü-
neburger-Hof gelegt wird, so dass 
per Blickkontakt eine Übergabe er-
folgen kann“, so Kruse.

„Interessierte können im Katalog 
der Stadtbücherei Munster unter 
www.munster.de>Stadtbücherei. re-
cherchieren, was sie gerne lesen, 
schauen oder hören möchten. Me-
dien, die als ‚verfügbar‘ gekenn-
zeichnet sind, können ausgewählt 
werden“, erklärt die Leiterin.

Team erreichbar...
... aber Waldmühle weiterhin geschlossen

SOLTAU. Nach einem Schwel-
brand am Gebäude der Soltauer Bi-
bliothek in der vergangenen Woche 
war die Waldmühle vorübergehend 
nicht erreichbar. Nun steht das Team 
wieder telefonisch und per E-Mail 
von Montag bis Freitag von 9 bis 13 
Uhr zur Verfügung. „Aufgrund der 
starken Rauchentwicklung im Ge-
bäude sind die Räumlichkeiten der 
Bibliothek zusammen mit dem Me-
dienbestand bis voraussichtlich En-
de Juni nicht nutzbar“, so Anika 
Lüdemann in einer Mitteilung. Die 
Leiterin der Waldmühle und die ge-
samte Mannschaft müssen zudem 
einen gerade erst gestarteten Ser-
vice wieder stoppen: „Das Team der 
Waldmühle bittet um Verständnis, 
dass damit auch der gerade für die 
Corona-bedingte Schließzeit einge-
richtete Medien-Lieferdienst per 
Fahrrad bis auf weiteres eingestellt 

werden muss.“ Aber: Alle digitalen 
Angebote der Bibliothek (Filmfriend, 
NBib24 und Tigerbooks) stehen für 
die Nutzer rund um die Uhr zur Ver-
fügung. Auch das Angebot für Nicht-
kunden, unkompliziert über eine 
E-Mail die Onlineangebote nutzen zu 
können, besteht weiterhin. „Einfach 
per Mail Adressdaten und das Ge-
burtsdatum an info@bibliothek-wald-
muehle.de senden, anschließend 
erhält man seine Nutzerdaten und 
das Passwort per E-Mail zurück. Bis 
zur Wiedereröffnung der Bibliothek 
kann dieses Angebot kostenfrei ge-
nutzt werden“, so Lüdemann. „Ins-
gesamt wurden alle Leihfristen und 
Bibliotheksausweise bis Ende Juni 
verlängert, somit ist eine Abgabe der 
entliehenen Medien nicht nötig, son-
dern es kann gerne weiterhin Zuhau-
se gelesen, gehört oder gespielt 
werden.“

Nach dem Schwelbrand an der Bibliothek muss die Waldmühle weiterhin 
geschlossen bleiben. Foto: Rüdiger Katterwe

Rechtzeitig in Berlin

Seit die Coronakrise die Welt in Atem hält, ist es etwas ruhiger geworden 
in Sachen Klimaschutzdebatte. In Zeiten der Maßnahmen zum Eindäm-
men der Verbreitung des Coronavirus können die Anhänger der Bewe-
gung „Fridays for Future“ (FFF) natürlich nicht gemeinsam auf die Straße 
gehen, um für ihre Ziele öffentlichkeitswirksam einzutreten. Auch die für 
den 24. April geplante zweite Veranstaltung in Soltau zum internationalen 
„FFF-Streiktag“, die bereits angemeldet war, wurde selbstverständlich 
abgesagt. Nichtsdestotrotz zeigten die Aktiven aus Soltau, die inzwischen 
als TFF Soltau (Together For Future) weiterarbeiten, jüngst Flagge. Sie 
folgtem einem Aufruf der Berliner Ortsgruppe und unterstützten eine 
Aktion der Mitstreiterinnen und Mitstreiter aus der Hauptstadt. Dazu 
fertigten sie etliche Plakate an und schickten sie mit dem Paketdienst in 
die Hauptstadt. Am vergangenen Freitag wurden nämlich rund 10.000 
Demo-Plakate und -Schilder in Berlin vor dem Bundestag auf den Boden 
gelegt, um so quasi eine „Demo ohne Menschen“ auf die Beine zu stel-
len. „Ich habe eines unserer Plakate in den 20-Uhr-Nachrichten gesehen. 
Sie sind also rechtzeitig in Berlin angekommen“, freut sich Eva Huss von 
Together for Future Soltau. Foto: Together for Future Soltau

DORFMARK Der Heimatverein für 
das Kirchspiel Dorfmark gibt be-
kannt, dass die für Sonntag, den 10. 
Mai (Muttertag), vorgesehene Vor-
stellung der „Historischen Moden-
schau“ im Dorfmarker Heimathaus 

Modenschau fällt aus
wegen der Corona-Pandemie aus-
fällt. Einen Ersatztermin wird der 
Dorfmarker Heimatverein später per 
Aushang sowie Ankündigung auf 
der Internetseite des Vereins be-
kanntgegeben. 

Parks bald offen? 
Zinke (SPD) begrüßt Drei-Phasen-Szenario

und Burgen auch Zoos und Gärten 
wieder öffnen dürfen. Ich hoffe daher 
sehr darauf, dass die Parks im Heide-
kreis ihre Tore bald wieder für Be-
sucherinnen und Besucher öffnen 
können“, so Zinke. 

Bereits in den vergangenen Wo-
chen habe es intensive Gespräche 
mit der Landesregierung darüber ge-
geben, wie eine Öffnung der für den 
Heidekreistourismus so wichtigen 
Freizeiteinrichtungen erfolgen kön-
ne. „Voraussetzungen für die ange-
dachten Öffnungen sind unter ande-
rem das strikte Einhalten von Ab-
standsregelungen, Hygienemaßnah-
men und Registrierungspflichten“, 
führt Zinke weiter aus.

HEIDEKREIS. Der Landtagsabge-
ordnete Sebastian Zinke (SPD) aus 
dem Heidekreis begrüßt das von den 
Bundesländern Niedersachsen, 
Nordrhein-Westfalen und Ba-
den-Württemberg gemeinsam ent-
wickelte Drei-Phasen-Szenario für 
eine Wiederbelebung des Tourismus, 
der Hotellerie und der Gastronomie. 

„In einem gemeinsam abgestimm-
ten Konzept haben die drei Bundes-
länder einen Fahrplan für ein schritt-
weises Zurückfahren der Coro-
na-Auflagen in den Sektoren Touris-
mus, Gastronomie und Hotellerie 
entwickelt“, berichtet der Abgeord-
nete. „In einem ersten Schritt sollen 
neben ersten touristischen Dienst-
leistungen wie Museen, Schlössern 

Fällt aus
SCHNEVERDINGEN. Aufgrund 

der aktuellen Situation fallen sämtli-
che Veranstaltungen des Schnever-
dinger Vereins Gemeinsam Aktiv bis 
auf weiteres aus. Darauf weist die 
Vorsitzende Andrea Eggert hin. 

Schutz tragen im Zug
Mit Erixx fahren, aber bitte mit Maske

HEIDEKREIS. In den Erixx-Zügen 
gilt seit einigen Tagen Maskenpflicht: 
„Jeder Fahrgast mit einem ordentli-
chen Mund-Nasen-Schutz ist im Er-
ixx herzlich willkommen. Alle anderen 
müssen leider draußen bleiben“, so 
Björn Pamperin von der Erixx-Pres-
sestelle in einer Mitteilung. Das Tra-
gen eines Mund-Nasen-Schutzes ist 
somit nun Pflicht im Erixx - wie übri-
gens in Zügen im gesamten Land 
Niedersachsen ebenfalls.

„Allmählich entwickelt sich das 
neue ‚Kleidungsstück‘ zum festen 
Bestandteil des Alltags und wird im-
mer kreativer gestaltet. Und das ist 
gut so: Denn wer mit dem Erixx fah-
ren möchte, sollte zwingend einen 
Mund-Nasen-Schutz tragen, sonst 
wird er nicht mitgenommen“, erklärt 
Pamperin. „Es ist ganz einfach: Wer 
sich an die Regeln hält, ist uns herz-
lich willkommen. Alle anderen wer-
den wir konsequent bitten, auszu-
steigen beziehungsweise gar nicht 
erst einzusteigen“, so der Presse-
sprecher der privaten Eisenbahnge-
sellschaft. „Wir nehmen den Ge-
sundheitsschutz aller Fahrgäste und 

unserer Mitarbeiter sehr ernst. Jeder 
soll sicher Zug fahren können und 
sich bei uns wohl fühlen. Dazu gehört 
das Tragen eines Mund-Na-
sen-Schutzes und das Einhalten der 
Abstandsregeln. Einzige Ausnahme 
beim Mund-Nasen-Schutz sind Kin-
der bis sechs Jahren und Menschen 
mit einem ärztlichen Attest für eine 
Tragebefreiung“, so Pamperin weiter.

Viele Fahrgäste haben sich in den 
letzten Tagen bereits daran gehalten. 
Alle anderen will das Unternehmen 
davon überzeugen, ebenfalls nur mit 
Mund-Nasen-Schutz zu fahren - not-
falls eben dadurch, sonst leider nicht 
mitfahren zu dürfen. Allerdings ist 
das Unternehmen auch davon über-
zeugt, dass dies kaum nötig sein 
wird. „Inzwischen hat jeder verstan-
den, worauf es in der aktuellen Situ-
ation ankommt. Da gilt es nicht mehr 
zu überlegen, ob ein solcher Schutz 
getragen wird, sondern nur noch, wie 
gut er aussieht und ob er zu den 
Schuhen passt. Wir freuen uns auf 
unsere Fahrgäste mit vielen kreativ 
gestalteten Schutzmasken und -tü-
chern“, so Pamperin abschließend.

Aufregend innovativ – und 
zu Topkonditionen – der Tiguan
Ein Leasing-Angebot für Menschen mit Handicap1:
Sie sind im Besitz eines Schwerbehindertenausweises1, der einen 
Behinderungsgrad von mindestens 50 ausweist oder Sie haben 
eine im Führerschein eingetragene erforderliche Fahrhilfe.

Volkswagen Tiguan Highline 1,5l TSI ACT OPF 110 kW (150 PS)2,
7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG, Farbe Uranograu, 
Leichtmetall-Räder „Kingston“ 7Jx18, LED-Scheinwerfer, 
Dekoreinlagen „Dark Grid“, Lendenwirbelstützen vorn, Multi-
funktionslederlenkrad mit Schaltwippen, Nebelscheinwerfer, 
automatische Distanzregelung ACC „stop & go“ mit
Geschwindigkeitsbegrenzer, Einparkhilfe vorn und hinten, 
Fernlichtregulierung, Klimaanlage „Air Care Climatronic“, Radio 
Composition Media, Spurhalteassistent, beheizbare Vordersitze, 
u.v.m.

Unser Leasing-Angebot3:
Fahrzeugpreis: 37.595,00 €
Überführungs- und Zulassungskosten werden separat berechnet.
Sonderzahlung: 2200,00 €
Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis) 27.444,35 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,22 %
Effektiver Jahreszins: 1,22 %
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 24 Monate
Gesamtbetrag: 4.576,00 €
24 mtl. Leasingraten á 99,00 €

1)  Nachlassberechtigt sind Personen mit einem Schwerbehindertenausweis, der 
einen Behinderungsgrad von mindestens 50 ausweist. Ebenfalls nachlassberech-
tigt sind Kunden mit dem Nachweis einer Conterganschädigung oder einer im 
Führerschein eingetragenen erforderlichen Fahrhilfe.

2)  Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,9/ außerorts 4,9/ kombiniert 5,6 
CO2-Emission kombiniert 129,0 g/km

3)  Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 
38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit 
dem Kunden die für den Abschluss des Leasing-Vertrages nötigen Vertragsunter-
lagen zusammenstellen. Das Angebot gilt für Menschen mit Handicap, wie unter 
Pkt. 1 aufgelistet, für ausgewählte Modelle. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein 
gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Abbildung zeigt Sonderausstattun-
gen gegen Mehrpreis. Stand 04/2020 Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Automobil-Handelsgesellschaft mbH
29614 Soltau · Lüneburger Straße 62-72
Telefon 05191 9822-0
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Schadstoffmobil unterwegs
Mobile Sammlung von Sonderabfällen im Landkreis Heidekreis

HEIDEKREIS. Das Schadstoffmo-
bil ist wieder unterwegs: Ab dem 4. 
Mai wird die mobile Schadstoff-
sammlung der Abfallwirtschaft Hei-
dekreis (AHK) auf Tour sein, diesmal 
angesichts der aktuellen Situation 
unter Auflagen. „Das Annahmeper-
sonal wird Vorsorge treffen, dass die 
Abstandsregelungen zur Eindäm-
mung des Corona-Virus während der 
Anlieferung eingehalten werden“, so 
Thomas Heinecke von der AHK. 
„Dies kann vor allem in den Haupt-
orten zu mehr Wartezeiten führen als 
sonst.  An den insgesamt 60 Halte-
punkten können beispielsweise 
Farb- und Lackreste, Pinselreiniger, 
Säuren, Holzschutz- und Pflanzen-
schutzmittel, auch Batterien, Leucht-
stoff- und Energiesparlampen abge-
geben werden, in haushaltsüblichen 
Mengen.“

 Von der Sammlung ausgeschlos-
sen seien Altöle, weil alle Händler 
gesetzlich zur Altöl-Rücknahme in 
Höhe der verkauften Frischölmenge 
verpflichtet sind. Abgelehnt werde 

auch die Annahme von Tabletten und 
Hustensäften, die seit längerer Zeit 
nicht mehr zum Sondermüll gehören. 
„Diese Medikamente sollten sorg-
fältig dem Restabfall beigemengt 
werden, ohne dass sie in die Hände 
von Kindern gelangen können“, so 
Heinecke. Durchgetrocknete Farb-
reste werden ebenfalls nicht am 
Schadstoffmobil angenommen, weil 
sie zum Restabfall gehören. 

Das Schadstoffmobil ist wie folgt 
unterwegs: 

Am 4. Mai: Neuenkirchen, Schüt-
zenplatz, von 10.15 bis 11.45 Uhr; 
Brochdorf, Parkplatz Schützenhaus, 
von 12 bis 12.15 Uhr; Schwalingen, 
vor dem ehemaligen Gasthaus von 
Fintel, von 12.30 bis 13 Uhr; Spren-
gel,  Nähe Landgasthaus „Zur Spren-
geler Mühle“, von 14 bis 14.15 Uhr; 
Schülern, Sportplatz (Alter Schul-
weg), von 14.30 bis 14.45 Uhr; Hem-
sen/Langeloh, Kleinsporthalle Hem-
sen (Hemsener Weg), von 15 bis 
15.15 Uhr; Wolterdingen, am Fried-

hof, von 15.45 bis 16.30 Uhr; Frie-
drichseck, Freizeitverein Friedrich-
seck, von 16.45 bis 17.15 Uhr; Har-
ber, Feuerwehrgerätehaus, von 
17.30 bis 18 Uhr. 

  Am 5. Mai: Wietzendorf, Kamp-
straße (LBAG), von 10.15 bis 11.30 
Uhr; Reiningen, Gasthaus Brammer, 
von 11.45 bis 12 Uhr; Trauen, Pom-
mernweg Ecke Soldiner Straße, von 
12.45 bis 13.15 Uhr; Oerrel, Feuer-
wehrgerätehaus, von 13.30 bis 14 
Uhr; Breloh, Feuerwehrgerätehaus, 
von 14.30 bis 15.15 Uhr; Munster,  
Parkplatz Grundschule Hanloh (Al-
vermanns Grund), von 15.30 bis 
17.30 Uhr; Ilster/Alvern/Töpingen,  
Parkplatz Heidkrug (an der B 71), von 
17.45 bis 18 Uhr. 

 Am 6. Mai: Wintermoor, Kreuzung 
Am Sportplatz/Vor den Höfen, von 
10 bis 10.15 Uhr; Wesseloh, Dorf-
gemeinschaftshaus, von 10.30 bis 11 
Uhr; Insel, Feuerwehrgerätehaus, 
von 11.15 bis 11.45 Uhr; Lünzen, 
Schützenstraße (Parkplatz beim 

Sportplatz), von 12.15 bis 12.45 Uhr;  
Schneverdingen, Sportzentrum Os-
terwald, von 13.45 bis 16.30 Uhr; 
Heber, Schützenhaus, von 17 bis 
17.30 Uhr. 

  Am 7. Mai: Bispingen, Parkplatz 
Gemeindeverwaltung, von 10 bis 
11.30 Uhr; Behringen, Feuerwehr-
gerätehaus, von 12.30 bis 13 Uhr; 
Hörpel, Hörpeler Ring 3 (Hof Albers),   
von 13.30 bis 14 Uhr; Steinbeck, vor 
der Mehrzweckhalle (Pousenberg), 
von 14.30 bis 15 Uhr; Hützel, Sport-
halle, von 15.30 bis 16 Uhr; Munster, 
Parkplatz Grundschule Hanloh (Al-
vermanns Grund), von 16.45 bis 18 
Uhr. 

  Am 8. Mai: Benefeld, Parkplatz 
Sportplatz Benefeld (Freudenthal-
straße), von 9 bis 10.45 Uhr; Dorf-
mark, Allermannstraße (Marktplatz) 
von 11.15 bis 13.15 Uhr; Soltau, 
Schützenplatz (Scheibenstraße) von 
14.15 bis 17 Uhr. Bis zum 15. Mai ist 
das Schadstoffmobil im südlichen 
Heidkreis unterwegs. 

Neuer Beton für A 7
Arbeiten zwischen Soltau-Ost und Bispingen

SOLTAU/BISPINGEN. Auf der 
Autobahn wird gebaut: „Im Zuge der 
A 7 finden ab Montag, den 4. Mai, 
zwischen der Anschlussstelle Sol-
tau-Ost und der Anschlussstelle Bi-
spingen vorbereitende Maßnahmen 
für die Erneuerung der Richtungs-
fahrbahn Hamburg statt. Die Beton-
fahrbahn in Richtung Hamburg soll in 
diesem Bereich auf einer Länge von 
rund acht Kilometern erneuert wer-
den“, teilt die Niedersächsische Lan-
desbehörde für Straßenbau und Ver-
kehr in Verden mit.

Die gesamte Baumaßnahme wird 
in mehreren Bauphasen ausgeführt, 
so die Mitteilung: „Hierfür werden im 
ersten Schritt vorbereitende Maßnah-
men für die Verkehrsführung durch-
geführt. Ab den 4. Mai werden die 
Stauwarnanlagen in beiden Fahrt-
richtungen auf der A 7 aufgestellt. 
Diese Arbeiten erfolgen im Zuge von 
Wanderbaustellen, wobei jeweils ein-
zelne Fahrstreifen kurzzeitig gesperrt 
werden. Ab dem 11. Mai bis voraus-
sichtlich zum 23. Mai wird anschlie-
ßend die transportable Schutzwand 
auf der Richtungsfahrbahn Hannover 
eingerichtet und einzelne Betonplat-
ten saniert. In Fahrtrichtung Hanno-
ver muss die Fahrstreifenanzahl da-
her ab dem 11. Mai von drei auf zwei 
Fahrstreifen reduziert werden. In 

Fahrtrichtung Hamburg bleibt die zur 
Verfügung stehende Fahrstreifenan-
zahl zunächst unverändert.“

Die Auffahrt der Anschlussstelle 
Bispingen in Fahrtrichtung Hannover 
muss ab dem 11. Mai bis zum Ende 
der Baumaßnahme (voraussichtlich 
Ende November 2020) gesperrt wer- 
den. Für die Zeit der Sperrung der 
Auffahrt der Anschlussstelle in Fahrt-
richtung Hannover wird der auffah-
rende Verkehr über die U16 bis zu 
Anschlussstelle Schneverdingen um-
geleitet. „Die Abfahrt der Fahrtrich-
tung Hannover sowie die Auf- und 
Abfahrt der Fahrtrichtung Hamburg 
können weiter genutzt werden“, er-
klärt die Behörde, die zudem darum 
bittet, während der Durchführung der 
vorbereitenden Maßnahmen auf die 
geänderte Verkehrsführung der je-
weiligen Fahrtrichtungen zu achten: 
„Die genauen Zeiten weiterer An-
schlussstellensperrungen ebenso 
wie weitere Informationen zu den 
nächsten Phasen der Verkehrsfüh-
rung werden rechtzeitig mitgeteilt.“ 
Die gesamten Bauarbeiten der Er-
neuerung dauern laut Mitteilung vor-
aussichtlich bis Ende November 2020 
an. „Witterungsbedingte Verzögerun-
gen sind möglich. Die Baukosten der 
Gesamtbaumaßnahme belaufen sich 
auf rund 15 Millionen Euro.

Arbeiten an der Autobahn: Auf der A 7 wird die Fahrbahn Richtung Ham-
burg zwischen Soltau-Ost und Bispingen erneuert. Foto: suv

Höchste Waldbrandgefahr
Brände aus der Luft erkennen: Feuerwehr-Flugdienst bereits im Einsatz

Während dieser Flugtage wurden 
schon einige Brände gesichtet. So 
arbeitete die Crew im Cockpit am 
20. April mit den örtlichen Feuerweh-
ren am Boden zusammen, als in 
Großmoor im Landkreis Celle ein 
Hofanlage in Brand geraten war: 
„Hier hat die Besatzung des Feuer-
wehr-Flugdienstes aus Hildesheim 
die Rauchsäule, die durch eine bren-

nende Scheune und mehreren bren-
nenden Fahrzeugen entstand, ge-
sichtet und konnte den Einsatzleiter 
bei der Lagebeurteilung und Nach-
forderung weiterer Kräfte unterstüt-
zen. Durch diese wertvolle und 
schnelle Hilfe aus der Luft konnte 
eine weitere Brandausbreitung auf 
die gesamte Hofstelle verhindert 
werden“, so Olaf Rebmann vom 

Der Feuerwehr-Flugdienst des Landesfeuerwehrverbandes Niedersachsen ist bereits wieder mit seinen beiden 
Maschinen des Typs Cessna 206 im Einsatz. Foto: Olaf Rebmann, LFV-NDS

LFV-NDS in der Mitteilung. Bereits 
am 6. April sei die erste einsatzmä-
ßige Anforderung zu einem großen 
Moor- und Waldbrand im Landkreis 
Rotenburg/Wümme gekommen: 
„Die Cessna des Feuerwehr-Flug-
dienstes des Landesfeuerwehrver-
bandes Niedersachsen, Stützpunkt 
Hildesheim, wurde kurzfristig be-
setzt und startete in die entspre-
chende Richtung. Vor Ort wurde die 
große und unübersichtliche Einsatz-
stelle mehrfach überflogen. Luftauf-
nahmen für die Einsatzleitung an-
gefertigt und später auch noch den 
Einsatzleiter zur besseren Lageein-
schätzung aus der Luft mit aufge-
nommen“, erklärt Rebmann.

Auf dem Rückflug zum Flughafen 
Hildesheim wurde der Feuer-
wehr-Flugdienst zu einer Feuermel-
dung gerufen und sichtete während 

des dortigen Anfluges ein weiteres 
Feuer. Ebenfalls wurde hier die Ein-
satzleitung der örtlichen Feuerwehr 
aus der Luft unterstützt.“ Erst bei 
Einbruch der Dunkelheit sei die Ma-
schine wieder in ihrem Stützpunkt 
eingetroffen. Der Präsident des Lan-
desfeuerwehrverbandes Nieder-
sachsen, Karl-Heinz Banse, hob das 
Engagement aller Mitwirkenden des 
Feuerwehr-Flugdienstes hervor. Er 
sei zudem froh, dass auch die weiten 
Teile des Harzes neuerdings mit 
überwacht werden. Der Regelflug-
betrieb sei erst einmal bis Sonntag, 
26. April, gelaufen, so Rebmann in 
der Mitteilung, „und dann wird neu 
entschieden.“

Der Feuerwehr-Flugdienst des 
Landesfeuerwehrverbandes Nieder-
sachsen ist übrigens eine einmalige 
Einrichtung in Deutschland und wird 
auf Anforderung der Polizeidirektion 
bei entsprechenden Wetterlagen 
tagsüber im Einsatz sein und ihre 
Überwachungsflüge über große Tei-
le Niedersachsens absolvieren. Wei-
ter können Einsatzleitungen bei grö-
ßeren Lagen die beiden Maschinen 
anfordern. Hauptaufgabe ist die 
Unterstützung der Einsatzleitung am 
Boden durch detaillierte Lagemel-
dungen aus der Luft, gerade bei 
Wald- und Flächenbränden oder 
sonstigen unübersichtlichen Lagen. 
Der FFD übermittelt als „fliegendes 
Auge des Einsatzleiters“ weiter ein-
satzkritische Informationen über den 
Verlauf eines Feuers oder anderer 
Großschadenslagen und führt die 
am Boden befindlichen Einsatzkräf-
te zum genauen Einsatzort.

Der LFV-NDS unterhält zurzeit 
zwei Maschinen vom Typ Cessna 
206. Die beiden Flugzeuge sind mit 
BOS-Digitalfunk, GPS-Geräten zur 
Satellitennavigation, sowie Tab-
let-PCs und weiteren Einsatzmate-
rial ausgestattet.

Wieder persönliche Termine  
Heidjers Stadtwerke bieten bei Bedarf Beratung im Bad

SCHNEVERDINGEN. Derzeit bie-
ten die Heidjers Stadtwerke in 
Schneverdingen einen umfassenden 
Kundenservice per Telefon oder 
E-Mail an. „Die allermeisten Anliegen 
lassen sich auf diesen Wegen gut 
bearbeiten“, sagt Thomas Brede, 
Vertriebsleiter der Heidjers Stadtwer-
ke, und fügt an: „Das haben die Er-
fahrungen seit dem Shutdown vor 
sechs Wochen gezeigt.“

Es gebe jedoch einige wenige Vor-
gänge, bei denen ein persönliches 
Gespräch hilfreich oder erforderlich 
ist. Aus diesem Grund bieten die 
Stadtwerke ab Montag, den 4. Mai, 
auch wieder persönliche Termine mit 
einem Mitarbeiter aus dem Service-
team an. Diese gehen jedoch - um 

das Infektionsrisiko zu minimieren - 
in einem separierbaren Teil des 
Schneverdingers Familien- und 
Sportbad Heidjers Wohl über die 
Bühne, und zwar ausschließlich nach 
telefonischer Voranmeldung beim 
Kundenservice. 

„In diesen separaten Räumen im 
Heidjers Wohl können wir die gelten-
de Abstandsregel gut einhalten“, er-
klärt Thomas Brede, „das Stadtwer-
ke-Gebäude bleibt für den Publi-
kumsverkehr weiterhin geschlos-
sen.“ Der Vertriebsleiter lobt weiter 
das Verhalten aller Beteiligten: „So-
wohl Kunden als auch meine Kolle-
ginnen und Kollegen im Kundencen-
ter haben sich sehr schnell an die 
neuen Bedingungen während der 

Ausnahmesituation angepasst“, sagt 
Brede, „sodass wir unsere Aufgaben 
im Servicebereich durchgehend gut 
erfüllen konnten und können.“

Die Stadtwerke bitten ihre Kunden, 
weiterhin per Telefon und E-Mail mit 
dem Serviceteam in Kontakt zu tre-
ten, wenn ein persönliches Treffen 
nicht unbedingt erforderlich ist: mon-
tags bis donnerstags von 8 bis 16.30 
Uhr sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
telefonisch unter der Rufnummer 
(05193) 98880 oder per E-Mail an 
info@heidjers-stadtwerke.de. Die 
Zufahrt zum Kundencenter und Ver-
waltungsgebäude in der Harburger 
Straße ist nur für Betriebsangehörige 
der Heidjers Stadtwerke möglich.

HEIDEKREIS/HILDESHEIM/LÜNEBURG. Die Flugbeobachter und Pi-
loten und des Feuerwehr-Flugdienstes (FFD) des Landesfeuerwehrver-
bandes Niedersachsen (LFV-NDS) sowie Mitarbeiter der Niedersächsi-
schen Landesforsten sind bereits seit einer Woche im Einsatz. Aus ihren 
Flugzeugen halten sie am Himmel über Niedersachsen Ausschau nach 
Bränden: „Durch die seit Wochen anhaltende Trockenheit und der auf-
frischenden Winde sind in einigen Gebieten Niedersachsens die höchs-
te (Stufe 5), beziehungsweise zweithöchsten Waldbrandgefahrenstufen 
(4) erreicht. Um hier zeitnah entstehende Brände zu sichten und bei 
laufenden Einsätzen die Einsatzkräfte am Boden zu unterstützen, wurde 
mit dem regelrechten Flugbetrieb am 18. April begonnen“, so der Feuer-
wehr-Flugdienst in seiner aktuellen Mitteilung.

Hoornsfeld 13b | Schneverdingen | Z 05193 9740581
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 8.00 - 15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstraße 6, 29640 Schneverdingen

Hoornsfeld
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Hoornsfeld 13b

Gewerbegebiet 
„Am Hoornsfeld“

Angebote für Mehrwegkisten gelten

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b

Wir laden Sie ein in unsere Gärtnerei!
Überzeugen Sie sich von unserer Vielfalt und 

Qualität an Beet-und Balkonpflanzen.
Wählen Sie aus unserem großen Sortiment

Ihre Lieblings-Kräuter-und Gemüsepflanzen.

…alles von unseren Gärtnern hier vor Ort angebaut.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Gärtnerei Radtke Team
Hötzingen 25, 29614 Soltau,
Telefon 05190 274

Hängegeranien 1.50 €

Ampel versch. 23 cm 6.00 €

Tomatenpfl. T9 1.00 €

Sonderangebote gültig vom 4.5. bis 10.5.2020
- solange der Vorrat reicht.

Sonderangebote

Montag - Freitag 9 - 18 Uhr · Samstag 9 - 13 Uhr · Sonntag 14 - 17 Uhr

Tage der 
offenen

Gärtnerei
AB SOFORT

TÄGLICH FÜR SIE GEÖFFNET
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Verlagssonderveröffentlichung

Ein Garten 
in Hanglage 
bedeutet zweifels-
ohne eine fachliche 

Herausforderung. 
Daher ist es ratsam, 

sich von Anfang an profes-
sionelle Hilfe zu holen. Ideale An-

sprechpartner sind Landschaftsgärtner. 
Sie wissen, welche Schwierigkeiten, 
aber auch welche Möglichkeiten ein 
Hanggarten bietet, auf was zu achten ist 
und wie sich die Wünsche der Haus-
besitzer mit der Topographie des Ge-
ländes vereinbaren lassen. „Theoretisch 
ist es möglich, nahezu jeden Traum zu 
realisieren, dennoch raten wir dazu, 
eher die Vorteile eines Hangs für sich zu 
nutzen, anstatt gegen das natürliche 
Gelände anzuarbeiten“, erklärt Gerald 
Jungjohann vom Bundesverband Gar-
ten-, Landschafts- und Sportplatzbau 
(BGL) e.V.. „Das bedeutet im Umkehr-
schluss, dass einige Ideen nicht umge-
setzt werden sollten, andere dagegen 
wunderbar passen. So wirkt beispiels-
weise ein alpiner Garten mit imposanten 
Natursteinen und robusten Pflanzen auf 
abschüssigem Gelände sehr authen-
tisch. Auch ein sanft plätschernder 
Bachlauf mit Wasserfall oder Kaskaden 
bietet sich aufgrund des natürlichen Ge-
fälles bestens an.“

Eigentlich sollte man mei-
nen, es sei hinreichend be-

kannt, dass Tageslicht immens 
wichtig für die Gesundheit ist. 
Jedoch gleichen auch im Jahr 
2019 noch viele Wohn- und Ge-
schäftshäuser eher Dunkelkam-
mern als Lichtoasen. Damit sich 
das endlich ändert, hat der Bun-
desverband Flachglas 
(BF) die Initiative Ta-
geslicht ins Leben 
gerufen, der sich 
immer mehr Un-
terstützer an-
schließen.

Licht ist heutzuta-
ge ganz leicht ins 
Gebäude zu bekom-
men: Moderne Vergla-
sungen sind fast so energie-
effizient wie eine Wand, bieten einen 
Top-Wohn- und Arbeitskomfort und 
sie lassen Licht und kostenlose 
Sonnenwärme herein. „Tageslicht 
spart Energie, fördert die Gesund-
heit von Mensch und Tier, verbindet 
innen und außen spürbar und es 
sorgt für eine besonders hohe Kon-
zentrationsfähigkeit“, so Jochen 
Grönegräs, Hauptgeschäftsführer 
des Bundesverbandes Flachglas 

(BF): Eigentlich sei das 
doch mehr als logisch, fin-
det der Experte: „Wer sich 
zum Schlafen hinlegt, lässt 
die Rollläden herunter oder 
zieht die Vorhänge zu. Denn die 
Dunkelheit hilft beim Schlafen, 
während das Tageslicht das genaue 
Gegenteil bewirkt und einen fit und 

munter macht.“ Deswegen 
plädiere er dafür, dem 

menschlichen Be-
dürfnis nach Ta-
geslicht in Objekt- 
und Wohnungs-
bauten endlich 
hinreichend nach-
zukommen. 

Die Möglichkeiten 
für mehr Tageslicht 

sind dabei mannigfaltig: 
Bei einer Modernisierung 

kann die Brüstung abgesenkt wer-
den, ein Wintergarten bringt neben 
mehr Licht auch mehr Wohnraum 
ins beziehungsweise ans Haus, 
Glas trennwände transportieren 
Licht in den Innenbereich, Dachver-
glasungen sogen für Licht von oben 
und Glastüren können ebenfalls 
mehr Licht in sonst dunkle Berei-
chen einer Immobilie bringen.

Mit  
Tageslicht

gesund  
wohnen  

Oasen 
am  

Hang

Rund  
ums Haus

Kirchgarten 10a   ·   29633 Munster

01577-1883420

Philipp Rohde
Malerarbeiten zu Ihrer Zeit

Jetzt kontaktieren – 

im Sommer ausführen lassen!

Renovierungs- & 
Tapezierarbeiten  
fach- und termingerecht!

Pflanzen-Center
Baumschulen
Gartengestaltung
Wilfried Mund

Schneverdingen ·  05193 1347
Mobil 0171 5409845

Garten- und Landschaftsbau GmbH

• Baum- & Strauchschnitt
• auch Problemfällungen
• Stubbenfräsen

Beratung und Angebot
vom Fachbetrieb

BAUM-TONI
•  Baumfällungen 

 aller Art, ob Privat oder Gewerbe
•  Baufeldräumung
•  Pflasterarbeiten
•  Gala-Bau  Rasen - Rollrasen
•  Zaunbau • Kaminholz

Tomo Galic  05193 3768
Mobil 0171 5135124

Bruinenberg
G A R T E N B A U

GARTENGESTALTUNG
PFLEGE · PLANUNG

HOLZ- + PFLASTERARBEITEN
TEICHANLAGEN

FRIEDHOFSPFLEGE
GEHÖLZSCHNITT ALLER ART

AM HOLZFELD 59
29640 SCHNEVERDINGEN

TELEFON 05193 2933
INFO@BRUINENBERG.DE

Für Ihren Garten liefern wir 
gesiebten Mutterboden

sowie hochwertige
Komposterde!

WEDAU
Fuhrunternehmen

GmbH & Co. KG
29328 Faßberg · Trauener Str. 100

Telefon 05055 8398 · Fax 8425

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

sicher ∙ zeitlos ∙ schön

markilux

www.markilux.com

Nur für kurze Zeit:

Aktionsmarkise 
markilux 1710

Lassen Sie sich JETZT inspirieren, begeistern, beraten …

MEYER-
ROLLADEN
TEWEL

Schwalinger Straße 5 
Telefon 05195 343
Fax 05195 1034
www.meyer-rolladen.de

LASSEN SIE
SICH NICHT
STÖREN.
INSEKTENSCHUTZGITTER
VON KFS.
INSEKTENSCHUTZGITTER

A U S G E Z E I C H N E T E R  F E N S T E R F A C H B E T R I E B

Wir haben was 
gegen Einbrecher.
Wir haben was 

AUSGEZEICHNETER FENSTERFACHBETRIEB

Alle 2 Minuten wird in Deutsch-
land ein Einbruch verübt. Haupt-
angriffspunkte sind dabei Fenster 
und Türen. Grund genug, mit 
uns über das Thema Sicherheit 
zu sprechen. Denn als Fenster-
Profi wissen wir, dass Sicherheit 
machbar ist. Wir zeigen es Ihnen. 

Rufen Sie uns an oder besuchen 
Sie unsere Ausstellung.

SICHERE 
FENSTER!

Almhöhe 12 –14 · 29614 Soltau
Telefon 05191 9899-0 · Fa x 9899-11 
E-Mail: info@kfs-fensterbau.de 
www.kfs-fensterbau.de
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AUCH IN SCHNEVERDINGEN Hauptsitz: Wagnerstraße 22 · 29633 Munster · S 05192-88212
Schulstraße 17 · 29640 Schneverdingen · S 05193-9826200Rohde & Röhrs

Nutzen Sie jetzt die Chance und sparen Sie 
die MEHRWERTSTEUER auf Markisen!*

Fenster - Türen - Rollläden
Terrassenüberdachungen
Insektenschutz
Markisen & Wintergärten
Montage & Wartung* 
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Strandfest abgesagt
Motto „Zeit für Partyalaaaarm“ erst 2021

DORFMARK. Wie zahlreiche an-
dere Veranstaltungen hat es nun 
auch diese getroffen - und zwar eines 
der größten Volksfeste im Heide-
kreis: „Die Party des Jahres in Dorf-
mark muss ausfallen“, informiert der 
Dorfmark-Touristik-Verein in einer 
Mitteilung, „das Corona-Virus sorgt 
für die Absage des Strandfestes 
2020.“

Die Organisatoren Sven Witten-
berg und Christian Schuh haben 
lange gehofft, dass das Strandfest 
2020, welches vom 7. bis 9. August 
hätte stattfinden sollen, trotz der der-
zeitigen Krise laufen kann: „Die Sor-
gen waren schon seit Anfang April 
da“, so Sven Wittenberg. Der Fest-
platz sei zwar weitläufig, aber nach 
den neuen Verordnungen des Lan-
des Niedersachsen sei klargewor-
den: „Unter diesen Voraussetzungen 
ist es uns nicht gestattet das Strand-
fest in diesem Jahr zu feiern.“

Seit dem ersten Strandfest im Jah-
re 1928 musste es bislang nur in der 

Zeit des Zweiten Weltkrieg pausieren 
und der Festumzug fiel zudem noch 
einmal Aufgrund der Kreisreform 
aus. „Der erste Vorsitzende des Dorf-
mark-Touristik-Vereins, Rainer Arndt, 
sowie der gesamte Vorstand bedau-
ern diese Entscheidung sehr“, erläu-
tert Wittenberg in der Mitteilung.

Die Mitglieder des Organisatoren-
teams schauen aber bereits nach 
vorn: „Die Planungen für 2021 laufen 
jetzt schon an, und somit konnten 
einige bereits gebuchte Akteure auch 
fürs Folgejahr bestätigt werden - 
unter anderem die 90er Party am 
Freitag.“

Christian Schuh schmerzt es zu-
dem sehr, dass es beim Festwirt und 
dem Veranstaltungstechniker sowie 
bei den Schaustellern jetzt um Exis-
tenzen gehe: „Hier hoffen alle, dass 
sie die schwere Zeit gut überstehen 
und dass sich alle zum Strandfest 
2021 sehen, wenn es heißt: ‚Es ist 
Zeit für Partyalaaaarm‘ - denn das 
Motto soll erhalten bleiben.“

Sven Wittenberg (li.) und Christian Schuh mit „Rettungsring“. Der trägt 
die - per Fotomontage eingefügte - Botschaft, dass das Dorfmarker 
Strandfest 2020 abgesagt ist. Foto: Dorfmark Touristik e.V. 

Schulanmeldung schriftlich 
In diesem Jahr anderes Verfahren in Schneverdingen

SCHNEVERDINGEN. Die Coro-
na-Pandemie und die damit verbun-
denen Schutzmaßnahmen wirken 
sich auch auf die Schulanmeldung in 
Schneverdingen aus. Darauf weist 
die Stadtverwaltung hin.  

Am 1. August 2021 werden alle 
Kinder schulpflichtig, die in der Zeit 
vom 1. Oktober 2014 bis einschließ-
lich 1. Oktober 2015 geboren sind 
und noch nicht die Schule besuchen.  
Die Anmeldung der Kinder erfolgte 
bisher persönlich in der Schule. Auf-
grund der besonderen Situation wird 
in diesem Jahr von diesem Verfahren 
abgewichen. Die Anmeldeformulare 
sind den Erziehungsberechtigten per 
Post zugeschickt worden, mit der 
Bitte, die Unterlagen bis zum 8. Mai 
an die jeweiligen Schulen zurückzu-
senden. Alleinerziehende Elternteile 
werden gebeten, dem Anmeldefor-
mular eine Kopie der Sorgerechts-
bescheinigung beizufügen.

Eltern von schulpflichtigen Kin-
dern, die keine Anmeldeformulare 
erhalten haben, sollten sich mit dem 
Sekretariat der entsprechenden 
Schule in Verbindung setzen. 

Innerhalb der Schulbezirke sind 
auch „Ausgleichsgebiete“ ausgewie-
sen, um bei einer offensichtlichen 
Unausgewogenheit der vorliegenden 
Schulanmeldungen im Verhältnis der 
drei Grundschulen im Kernort 
Schneverdingen und der vorhande-
nen Raumkapazitäten eine annä-

hernd gleichmäßige Auslastung der 
Grundschulen zu erreichen. 

In diesen Fällen entscheidet die 
Stadt Schneverdingen als Schulträ-
gerin im Benehmen mit den Grund-
schulen, dass die Aufnahme von 
Schülerinnen und Schülern mit 
Wohnsitz im Ausgleichsgebiet außer-
halb des regulär geltenden Schul-
bezirks in einer der anderen beiden 
Grundschulen erfolgt. „Die Entschei-
dung erfolgt anhand objektiver Kri-
terien“, so die Stadtverwaltung. 
„Hierbei sind unter anderem Ge-
schwisterkinder und Schulweglänge 
zu berücksichtigen. Unbillige Härten 
sind zu vermeiden.“

Schulbezirk der Grundschule in 
Hansahlen ist der Bereich des Kern-
ortes Schneverdingen nördlich und 
westlich der nachstehend beschrie-
benen Linie: Großenweder Weg bis 
Regenrückhaltebecken (Hausnum-
mer 28), Schmetterlingsweg aus-
schließlich, westwärts ab Regen-
rückhaltebecken/Schmetterlings-
weg (einschließlich), Marktstraße 
(ausschließlich), Sandstraße ungera-
de Hausnummern bis 7, gerade 
Hausnummern bis 8, Schulstraße 
(einschließlich) sowie die Ortschaften 
Insel (ausgenommen Ortsteile Barrl 
und Reinsehlen) und Wesseloh.

 Ausgleichsgebiet zur Grundschu-
le am Osterwald: In der Reihenfolge 
a) Schulstraße im Kernort und/oder 

Ortschaft Wesseloh, b) Ortschaft 
Insel.  

Schulbezirk der Grundschule am 
Osterwald ist der Bereich des Kern-
ortes Schneverdingen südlich bezie-
hungsweise östlich der Linie, wie er 
für den Schulbezirk der Grundschu-
le in Hansahlen beschrieben ist. Im 
Osten wird der Schulbezirk begrenzt 
südlich der Straße Osterwaldweg 
durch die Bahnlinie und nördlich der 
Straße Osterwaldweg durch die 
Stockholmer Straße (einschließlich). 
Zum Schulbezirk gehören ferner die 
Ortschaften Ehrhorn und Winter-
moor und von der Ortschaft Insel die 
Ortsteile Barrl und Reinsehlen.

 Schulbezirk der Grundschule am 
Pietzmoor ist der Bereich des Kern-
ortes Schneverdingen östlich der 
Grenze, wie sie für die Grundschule 
am Osterwald beschrieben ist, sowie 
die Ortschaften Heber und Langeloh.

Ausgleichsgebiet zur Grundschule 
am Osterwald: Die Straßen Fritz-Reu-
ter-Straße, Margarete-Czech-Stra-
ße, Klaus-Groth-Straße (ungerade 
bis 3, gerade bis 10), Bockheberer 
Weg (ungerade bis 7, gerade bis 10 
a) und Tannenweg.

Schulbezirk der Grundschule Lün-
zen sind die Ortschaften Großenwe-
de, Lünzen Schülern und Zahrensen. 
Die Schülerinnen und Schüler aus 
der Ortschaft Grauen der Gemeinde 
Neuenkirchen sind zum Besuch der 
Grundschule Lünzen berechtigt.

Solo-Tänzer gesucht 
Wettbewerb als Online-Challenge

zu schützen, hat höchste Priorität“, 
unterstreicht Kirsten Köhlert von der 
DAK in Soltau. „Doch gerade in dieser 
Zeit gilt: Hört nicht auf zu tanzen. Des-
halb starten wir jetzt einen Online-
Tanzwettbewerb.“ 

Bei der Challenge tanzt nun jeder 
für sich, dreht davon ein Video und 
lädt es bis zum 31. Mai auf www.dak-
dance.de hoch. „Zeigt uns, wie ihr 
euch fühlt, was euch bewegt oder 
was euch happy macht und tanzt es 
raus“, so Köhlert. Wie bisher sind da-
bei sowohl Können als auch Kreativi-
tät gefragt. Es folgt im Juni ein offenes 
Online-Voting. Anschließend gehen 
die 30 Top-Videos aus jeder Dance-
Contest-Region an die Jury zur Be-
wertung. In den Kategorien Kids (sie-
ben bis elf Jahre), Young Teens (zwölf 
bis 16 Jahre) und Teens (ab 17 Jahre) 
wählt die Jury die besten drei Teilneh-
mer aus. Ein Bundessieger je Katego-
rie wird abschließend wieder online 
ermittelt. Die Regionalsieger erhalten 
Sachpreise, die drei besten Tänzer in 
Deutschland werden zu einem pro-
fessionellen Videodreh eingeladen.

Infos gibt es unter www.dak-dance.
de und in den sozialen Netzwerken 
unter #dakdancechallenge. Fragen 
per E-Mail an: fragen@dak-dance.de. 

SOLTAU. In diesem Jahr feiert der 
DAK Dance-Contest seinen zehnten 
Geburtstag. Der Tanzwettbewerb 
sollte im Sommer mit einer großen 
Veranstaltung seinen Höhepunkt fin-
den. Wegen der Coronakrise ist dies 
nach jetziger Einschätzung nicht 
möglich. Derzeit dürfen Tanzgruppen 
nicht gemeinsam trainieren und Cho-
reografien einstudieren. Daher wer-
den die Veranstaltungen auf das kom-
mende Jahr verschoben. Stattdessen 
startet die Krankenkasse nun eine 
Online-Challenge und sucht auch in 
Soltau die besten Solo-Tänzer. 

„Die Absage des Teamwettbewerbs 
ist natürlich besonders schade für 
unser Inklusionsteam der ‚Traumtän-
zer‘ von der Lebenshilfe Soltau. Die 
‚Traumtänzer‘ wollten den Erfolg vom 
letzten Jahr gern wiederholen. Aber 
vielleicht entsteht durch die Änderung 
des Wettbewerbs in diesem Jahr ja 
eine neue Chance für den ein oder 
anderen Solotänzer“, meint Wiebke 
Behrens von der DAK.

Alle Teilnehmer sollen die Chance 
haben, sich ohne Zeitdruck und best-
möglich auf den Wettbewerb vorzu-
bereiten - derzeit ist dies für Gruppen 
nicht möglich. „Das Coronavirus stellt 
derzeit unser Leben mächtig auf den 
Kopf. Die Gesundheit jedes Einzelnen 

Blickpunkt Auge: Telefon
SOLTAU. Das Angebot „Blickpunkt 

Auge“ des Deutschen Blinden- und 
Sehbehindertenverbandes infor-
miert, berät und unterstützt Augen-
patienten und ihre Angehörigen un-
abhängig und kostenfrei zu grund-
legenden Fragen  der häufigsten 
Augenerkrankungen, wie etwa al-
tersbedingter Makula-Degeneration, 
grauer und grüner Star. Aufgrund der 
aktuellen Situation entfallen jedoch 
die Beratungen vor Ort im Heidkreis. 
Daher hat der Verband eine telefoni-

sche Beratung eingerichtet. Immer 
donnerstags von 10 bis 13 Uhr ist der 
Berater unter der Rufummer (05141)  
6669 erreichbar. Wer ihn persönlich 
nicht erreicht, sollte Namen und Tele-
fonnummer auf dem Anrufbeantwor-
ter hinterlassen, es erfolgt ein Rück-
ruf. Für aktuelle Informationen ver-
weist der Verband auf sein Infotele-
fon: (04131) 269592. Weitere Infor-
mationen über „Blickpunkt-Auge“  
gibt es auch im Internet unter www. 
blickpunkt-auge.de.

Selbsthilfegruppe 
Digitale Plattform gestartet

die Datensicherheit hohe Ansprüche 
gestellt“, unterstreicht Kurtz. „Da ist 
als erstes die Frage nach der anzu-
wenden Software zu klären. Dabei 
haben wir Wert darauf gelegt uns 
nicht in die Abhängigkeit kommer-
zieller Interessen zu begeben.“ 

Weiterhin sei auch die Frage des 
Standortes des verwendeten Servers 
von Bedeutung: „Gerade im Bereich 
des Gesundheitswesens stellt die GKV 
hohe Anforderungen an einen Server-
standort Deutschland, zumindest 
wenn es darum geht, dass hierfür För-
dermittel aus der Selbsthilfe eingesetzt 
werden. Dazu kommt, dass wir als 
Betreiber einer solchen Plattform si-
cherstellen müssen, dass ein hohes 
Maß an die Sicherheit der Personen 
gestellt wird, die an der Kommunika-
tion teilnehmen und was vertraulich in 
den Gesprächen besprochen wird. Wir 
alle, die wir in der Selbsthilfe tätig sind, 
wissen, dass Verschwiegenheit 
höchste Priorität hat“, so Kurtz. 

HEIDEKREIS. Die Prostatakrebs- 
Selbsthilfegruppe Heidekreis hat 
zum 1. Mai ihre „Digitale Selbsthilfe-
gruppe“ gestartet.  „In dieser Coro-
na-Zeit können und dürfen wir uns 
nicht unterkriegen lassen, wir müs-
sen weiterhin für unsere Gruppen-
mitglieder und für die Ratsuchenden 
zur Verfügung stehen“, betont der 
Vorsitzende Helmut A. Kurtz, der sich 
freut, dass über die Plattform auch 
Videokonferenzen durchgeführt wer-
den können.

Die „Online Selbsthilfegruppe“ ist 
nun die zusätzliche digitale Plattform 
der Prostatakrebs-Selbsthilfegruppe 
Heidekreis. „Lange Überlegungen 
und viele Testreihen haben uns zu 
der Überzeugung gelangen lassen, 
dass dieses sensible Thema, einer 
Selbsthilfegruppe auf einer digitalen 
Plattform inklusive Video- und Au-
dioübertragung, mit sehr viel Weit-
blick angegangen werden muss. Die 
Arbeitsgruppe hat hierzu gerade an 

Kein Check
SOLTAU. Der geplante kostenlose 

Bewerbungsmappen-Check für Be-
rufsrückkehrer der hiesigen Koordi-
nierungsstelle „Frau & Wirtschaft 
Heidekreis“, der eigentlich für den 5. 
Mai in Soltau geplant war, muss lei-
der wegen der aktuellen Corona- Si-
tuation ausfallen. „Am 2. Juni wird 
wieder ein Bewerbungsmap-
pen-Ceck mit der Expertin Giesela 
Schöfer in den gewohnten Räumlich-
keiten des Landkreisgebäudes Sol-
tau, allerdings mit vorheriger Anmel-
dung, stattfinden“, so Margitte Pe-
tersen von der Koo-Stelle. Nähere 
Informationen erhalten Interessierte 
telefonisch unter (05191) 970612 
oder im Internet unter www.koostel-
le-heidekreis.de.

Rentenanträge
MUNSTER. Wegen der anhalten-

den Coranakrise werden seit Mitte 
März keine persönlichen Rentenbe-
ratungen vor Ort mehr angeboten. 
Bisherige Sprechtage in den Rathäu-
sern und Hausbesuche sind bis auf 
weiteres ausgesetzt. Wegen der An-
fragen zur Rentenantragsaufnahme 
hat die Deutsche Rentenversiche-
rung Braunschweig-Hannover jetzt 
telefonischen Beratungen zuge-
stimmt. Ab sofort können Versicher-
te bei den Versichertenältesten Tele-
fontermine zur Beratung und Antrag-
stellung vereinbaren. Der Versicher-
tenälteste Peter Dukitsch ist unter 
den Rufnummern (05192) 6535 und 
0175-8954154 zu erreichen. Termine 
für Beratungen und Antragstellungen 
sind auch über seine E-Mail pdu-
kitsch@t-online.de möglich.
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Mit Unterstützung von der kassenärztlichen Vereinigung  
Niedersachsen und des Landkreises Heidekreis

Eröffnung 
einer neuen Hausarztpraxis in Munster in  

Praxisgemeinschaft mit Herrn Dr. med. Uwe Köhler:

Haidar Youssef
Facharzt für Innere Medizin
Hausärztliche Versorgung
Am Süllberg, 29633 Munster
Telefon 05192 964922
Telefax 05192 5099061
Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag  
7.30–13.30 Uhr und 14.30–18.00 Uhr,
Mittwoch 7.30–13.30 Uhr

Die Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft sucht 
zum nächstmöglichen Termin eine/n

Mitarbeiter (m/w/d)

für die Zeitungsherstellung donnerstags, von 19 bis 22 Uhr, 
bzw. von 22 bis 5 Uhr morgens am Freitag.
Die Aufgabe des/der Mitarbeiter/in besteht darin,  
die Produktionsstraße mit Prospekten zu bestücken.

Diese Tätigkeit erfolgt auf Mini-Job-Basis.

Berufserfahrung ist dafür nicht notwendig. Wenn Sie 
körperlich belastbar sind, Spaß an der Teamarbeit haben, 
gute Deutschkenntnisse besitzen und sorgfältig arbei-
ten, dann sind Sie bei uns richtig.

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr  
Michael Persigehl unter 0 51 91/808-163 zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau



Wir bilden aus! 
Zum 01.08.2020 suchen wir

Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

Was Dich erwartet:
Wir bieten Dir eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aus- 
bildung. Du lernst und arbeitest in einem kompetenten und hilfs- 
bereiten Team. 

Während der Ausbildung lernst Du wie man:
• Büroabläufe organisiert
• Termine plant, überwacht und koordiniert
• Kundenanfragen beantwortet
• Aufträge abwickelt
• Vor- und Nachkalkulationen erstellt
• Rechnungen erstellt
• Texte für den internen und externen Schriftverkehr formuliert
• Posteingang und -ausgang bearbeitet
• Büromaterial beschafft und verwaltet

Dein Profil:
• Du hast einen guten mittleren Bildungsabschluss
• Du hast Spaß am Planen und Organisieren
• Du bist kommunikativ und aufgeschlossen
• Du arbeitest gewissenhaft und konzentriert
•  Du hast ein gutes Zahlenverständnis sowie  

gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Du bist freundlich und kannst sowohl im Team  

als auch selbstständig arbeiten
• Du hast Grundkenntnisse in den MS Office Programme (Word, Excel) 

Bitte richte Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen, gerne auch 
per E-Mail, mit der Referenznummer Ku202015 an unsere Personal- 
abteilung.
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Cohrs Kurier GmbH
Personalabteilung

Rehrhofer Weg 145
29633 Munster

bewerbung@cohrs-kurier.de

Staatliches Baumanagement 
Niedersachsen

Das Staatliche Baumanagement Lüneburger Heide führt als 
eines von acht staatlichen Bauämtern in Niedersachsen 
Bau maßnahmen des Landes und des Bundes durch. Mit rund 
200 Beschäftigten betreuen wir mehr als 6.300 Bauwerke in 
den Landkreisen Celle, Harburg, Heidekreis, Lüchow-Dannenberg, 
Lüneburg und Uelzen. 

Für unsere Geschäftsstelle – Aufgabenbereich Vertragswesen 
am Standort Munster – suchen wir unbefristet einen

Ingenieur (m/w/d) 
Sachbearbeitung 
Vertragswesen
Diplom (FH)/Bachelor 
Entgeltgruppe 11 TV-L

Wir bieten Ihnen einen sicheren, konjunkturunabhängigen 
Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeitmodellen und zukunfts-
orientierter Fort- und Weiterbildung.

Detaillierte Informationen finden Sie auf 
www.nlbl.niedersachsen.de unter „Karriere“. 

Für fachliche Auskünfte wenden Sie sich bitte an Evelin 
Behrend, Tel. 05192 977-226, bei Fragen zum Auswahlverfahren 
an die Personalabteilung, Tel. 05192 977- 202 oder - 203.

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte bewerben Sie 
sich online oder senden Sie uns Ihre Unterlagen unter Angabe 
der Kennziffer VI-SB-2020 bis zum 31.05.2020 postalisch an

Personalabteilung 
im Staatlichen Baumanagement Lüneburger Heide
Am Exerzierplatz 12-14
29633 Munster
www.nlbl.niedersachsen.de

Wir sind home24 – die führende Home & Living E-Commerce Platt-
form in Kontinentaleuropa und Brasilien. Derzeit sind wir in acht 
Ländern aktiv und seit 2018 in Deutschland börsennotiert. Über 1.000 
Homies arbeiten gemeinsam an einem Ziel: Happy Homes zu schaf-
fen - für alle Menschen, für jedes Budget!
Wie wir das machen? home24 bietet mit über 100.000 Möbeln und 
Wohnaccessoires von mehr als 500 Herstellern ein abwechslungs-
reiches Sortiment und ein komfortables Onlineshopping-Erlebnis..

Für unser Logistikzentrum in Walsrode suchen wir  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

•  Sachbearbeiter (m/w/d) für den  
Wareneingang/Warenausgang und für die Bestandsklärung

•  Disponenten (m/w/d)  
für die Nahverkehrsauslieferung

•  Tischler (m/w/d)  
für die Qualitätssicherung

Genaue Details zu den Stellen finden Sie auf unserer Homepage.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.home24.de

home24 ist Europas größter Online-Shop für Möbel und Wohn- 
accessoires. Als dynamischer und schnell wachsender Marktführer 
ist es unser Ziel, unseren Kunden den besten Service und das beste 
Produktsortiment zu bieten.
home24 ist derzeit in 8 Ländern in Europa und Lateinamerika aktiv. 
Wir beschäftigen weltweit mehr als 1.000 Mitarbeiter und möchten 
unser Team mit engagierten Top Talenten und Experten erweitern, 
die bereit sind, gemeinsam mit uns zu wachsen.

Zur Verstärkung unseres Teams in unserem Logistikzentrum 
in Walsrode suchen wir:

• Kraftfahrer (m/w/d) zur Auslieferung/Tagestouren

•  Staplerfahrer (m/w/d)  
Erfahrung im Hochregallager, Staplerschein

•  Kommissionierer (m/w/d)  
Be- und Entladung von LKW, Bereitstellung von Warenlieferungen

Genaue Details zu den Stellenausschreibungen können Sie auf 
unserer Homepage einsehen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.home24.de

GIP Gesellschaft für medizinische Intensivpfl ege mbH 
Bundesweiter Bewerberservice: 030/232 58-888
jobs@�gip-intensivpfl ege.de
www.karriere.gip-intensivpfl ege.de

Zeit  für
Menschlichkeit

in der Pfl ege

Das         t ś!

Als examinierte Pfl egekraft (m/w/d) bei der GIP Intensivpfl ege
pfl egst Du nicht nur – Du betreust auch einen unserer intensivpfl egebedürftigen 
Patienten ganzheitlich zu Hause.

Für Dich heißt das: Viel Zeit für die 1:1-Betreuung · Bei VZ: 14 Dienste im Monat, den 
Rest frei · volle Bezahlung Deiner Pausen · Attraktive Vergütung + hohe Zuschläge 

Werde jetzt Teil unseres Teams: Versorge einen unserer Kinderpatienten in Soltau 
oder erwachsenen Patienten in Celle in VZ, TZ, als stud. Aushilfe oder auf 450 €-Basis.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. Bitte gib die Ref.-Nr. 18-1170 an. 
Bewerbungen von Schwerbehinderten sind ausdrücklich erwünscht. Durch das Übersenden der Bewerbung willigst 
Du in die Speicherung Deiner personenbezogenen Daten für den Bewerbungsprozess ein. Ein Widerruf der Einwilligung 
ist jederzeit möglich.
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Die Kombination
des Erfolges!am Mittwoch

& am Sonntag



facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan
werden!

heide-kurier.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Wietzendorf, Schülern, Wolterdingen, Bispingen und Volkwardingen 

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können Sie sich
telefonisch bei Herrn Michael Treske  

unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Dorfmark, Behringen 
und Steinbeck/L.

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Zur Belieferung unserer Kunden in der Wirtschaftsregion um Soltau suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte und motivierte

Berufskraftfahrer / Servicefahrer (m/w/d) 
Ihre Aufgaben
•  Auslieferung und Abholung der Textilien bei den Kunden der 

Niederlassung Soltau
•  Führen moderner Fahrzeuge bis 12,5 t
•  Einfächern der Wäsche beim Kunden
•  Tausch der Handtuchrollen
•  Auslegen von Matten
Ihr Profil
•  Qualifikation zum Berufskraftfahrer, Führerschein-Klasse CE (alt: Klasse 2) mit 

Eintragung Schlüsselzahl Nr. 95 und Fahrerkarte erforderlich
• Gute Deutschkenntnisse
• Zuverlässigkeit, selbstständiges Arbeiten und Organisationsfähigkeit
• Körperliche Belastbarkeit
•  Freundliches Auftreten, ein gepflegtes Erscheinungsbild sowie Flexibilität und 

Teamgeist
Unser Angebot
Wir bieten Ihnen eine vielfältige Aufgabenstellung in einer dynamischen und 
zukunftsträchtigen Branche in einer attraktiven Region. Nach einer fundierten 
Einarbeitung können Sie Ihr Aufgabengebiet sehr selbstständig und eigenver-
antwortlich abdecken. Die Rahmenbedingungen, wie z. B. Vergütung, Urlaub, 
Vermögenswirksame Leistungen, erfolgen nach Tarifvertrag.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbungsunterlagen, inkl. Angaben zu Ihren Ein-
kommensvorstellungen und Ihrer Verfügbarkeit. Für Ihre Fragen steht Ihnen Frau 
Katharina Schott unter 07243  707-1717 gerne zur Verfügung.

GmbH & Co. KG
Pforzheimer Str. 48 · 76275 Ettlingen
www.bardusch.de

Staatliches Baumanagement 
Niedersachsen

Das Staatliche Baumanagement Lüneburger Heide führt als 
eines von acht staatlichen Bauämtern in Niedersachsen 
Bau maßnahmen des Landes und des Bundes durch. Mit rund 
200 Beschäftigten betreuen wir mehr als 6.300 Bauwerke in 
den Landkreisen Celle, Harburg, Heidekreis, Lüchow-Dannenberg, 
Lüneburg und Uelzen. 

Wir suchen für verschiedene Dienstorte (Munster, Celle, Bergen, 
Lüneburg und Oerbke) unbefristet 

Ingenieure (m/w/d)
Diplom (FH)/Bachelor 
Entgeltgruppe 11 TV-L, der Fachrichtungen

  Bauingenieurwesen (Kennziffer V-I-2020)

 Versorgungstechnik (Kennziffer V-V-2020)

Hochbau/Architektur (Kennziffer V-A-2020)

Elektrotechnik (Kennziffer V-E-2020)

Des Weiteren suchen wir für diese Dienstorte

Staatlich geprüfte 
Techniker (m/w/d)
Entgeltgruppe 9 TV-L, der Fachrichtungen

Elektrotechnik (Kennziffer V-TE-2020) 
Bautechnik (Kennziffer V-TH-2020)

Versorgungstechnik (Kennziffer V-TV-2020)

Wir bieten Ihnen einen sicheren, konjunkturunabhängigen 
Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeitmodellen und zukunfts-
orientierter Fort- und Weiterbildung.

Detaillierte Informationen finden Sie auf 
www.nlbl.niedersachsen.de unter „Karriere“. 

Weitere Auskünfte zum Arbeitsplatz, zum jeweiligen Standort  
und zum Auswahlverfahren erteilt Ihnen die Personalabteilung 
unter der Tel.-Nr. 05192 977-202 oder -203.

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte bewerben Sie 
sich online oder senden Sie uns Ihre Unterlagen unter Angabe 
der jeweiligen Kennziffer bis zum 31.05.2020 postalisch an

Personalabteilung 
im Staatlichen Baumanagement Lüneburger Heide
Am Exerzierplatz 12-14
29633 Munster
www.nlbl.niedersachsen.de

Autohaus
  Stroh
      GmbH & Co. KG

Carl-Benz-Str. 17 · 29614 Soltau
Tel. 05191 928090
Fax 05191 928099

Funk 0162 7775548
info@autohaus-stroh.com
www.autohaus-stroh.com

Wir brauchen Unterstützung...
...und suchen für sofort eine/n

Kfz-Mechaniker
oder 

Mechatroniker (m/w/d)
in Vollzeit.

WIR BRAUCHEN SIE!

Lageristen/Lager- 
mitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit.
Gewünschte Voraussetzungen:

• Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Staplerschein von Vorteil
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Gute Deutschkenntnisse

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung
mit Lichtbild, die Sie bitte an folgende Adresse senden:

SLC Soltau Logistic Center GmbH & Co.KG
Frau Nielsen · j.nielsen@soltau-logistic-center.de
Heideweg 1 · 29614 Soltau

Bitte haben Sie Verständins dafür, daß wir Ihre Bewerbungs-
unterlagen nur auf ausdrücklichen Wunsch zurücksenden.

SLC
SOLTAU LOGISTIC CENTER GMBH & CO.  KG

KNAK   HAGEMEIER   LANGE   KÖCKERITZ
S t e u e r b e r a t e r k a n z l e i

Zur Unterstützung unserer Steuerberaterkanzlei suchen wir 
eine Büroangestellte bzw. einen Büroangestellten (w/m/d) 

für allgemeine Verwaltungsaufgaben sowie 
die Erledigung des Schriftverkehrs in Teilzeit oder Vollzeit.  

Bitte senden Sie Ihre vollständigen und aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen per E-Mail als PDF-Datei unter Angabe 

der Gehaltsvorstellungen an:

KNAK · HAGEMEIER · LANGE · KÖCKERITZ
Bahnhofstraße 13 · 29640 Schneverdingen

Telefon 05193 9898-0
E-Mail  info@Steuerberater-Heidekreis.de
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Sprechen auch Sie 
zu Freunden
und Bekannten
durch eine
Familienanzeige
im

Höhere Bußgelder
Geänderte Regelungen in Kraft gesetzt

HEIDEKREIS. Wer sich nicht an 
Tempolimits hält, muss ab jetzt mit 
höheren Strafgeldern rechnen, sollte 
er erwischt werden: In seiner Mittei-
lung zur „Erhöhung der Bußgelder 
durch StVO-Novelle“ gibt der Land-
kreis Heidekreis aktuelle Infos zur 
Änderung der Straßenverkehrsord-
nung, die seit vergagenem Dienstag 
höhere Bußgelder vorsieht.

„Vorbehaltlich der Veröffentlichung 
im Bundesgesetzblatt wird ab dem  
28. April die geänderte Straßenver-
kehrsordnung in Kraft gesetzt. Laut 
dem Bundesverkehrsministerium 
soll dadurch die Sicherheit im Stra-
ßenverkehr verbessert werden“, in-
formiert die Verkehrsüberwachung 
des Heidekreises. Demnach werden 
bei Tempoverstößen deutlich früher 
als bisher ein Fahrverbot verhängt: 
„Ein einmonatiges Fahrverbot gibt es 
demnach künftig bei Geschwindig-
keitsüberschreitungen innerorts ab 
21 Kilometern pro Stunde und außer-
orts ab 26 km/h. Die Strafen für Tem-
poverstöße werden erheblich ver-
schärft.“

Auch das unerlaubte Nutzen einer 
Rettungsgasse könne genauso ver-
folgt und geahndet werden wie das 
Nichtbilden einer Rettungsgasse, so 
die Mitteilung: „Es drohen Bußgelder 
bis zu 320 Euro sowie ein Monat 
Fahrverbot. Außerdem droht für die-
se Verstöße die Eintragung von zwei 
Punkten im Fahreignungsregister. 
Neu ist auch ein Fahrverbot für das 
Nichtbilden einer Rettungsgasse 
auch ohne Verwirklichung einer kon-
kreten Gefahr oder Behinderung. Bei 
schwereren Verstößen, wenn etwa 
durch verbotswidriges Parken oder 
Halten in zweiter Reihe und auf Fahr-
radschutzstreifen oder Parken auf 
Geh- und Radwegen andere Ver-
kehrsteilnehmer behindert oder ge-
fährdet werden, ist darüber hinaus 
der Eintrag eines Punktes in das 
Fahreignungsregister vorgesehen.“

Eine ausführliche Übersicht zum 
Bußgeld- und Punktekatalog sowie 
weitere Informationen finden Interes-
sierte im Internetangebot des Bun-
desministeriums für Verkehr und di-
gitale Infrastruktur.

Bei Tempoverstößen wird ab jetzt deutlich früher als bisher ein Fahrver-
bot verhängt. Foto: suv

Dienstleistungsbüro offen
SOLTAU. Das Dienstleistungsbüro 

des Heidekreises im Kreishaus Sol-
tau steht seit dem 27. April für drin-
gende und unaufschiebbare Angele-
genheiten bereits wieder zu den 
üblichen Öffnungszeiten zur Verfü-
gung. Besucher von KFZ-Zulassung 
und Führerscheinwesen sollen zu-
nächst eine Wartemarke ziehen und 
dann vor der Eingangstür (Parkplatz-

seite) warten. Wer an der Reihe ist, 
wird über einen Bildschirm aufgeru-
fen. Nähere Informationen finden 
Besucherinnen und Besucher auf 
den ausgehängten Hinweisschil-
dern. Außerdem ist der Einlass in das 
Dienstleistungsbüro nur noch bis 30 
Minuten vor dem Ende der Öffnungs-
zeiten möglich. Die Abstandsgebote 
sind selbstständig einzuhalten.

wie Schwarmstedt kommen. Auf der 
A27 erfolgen die Arbeiten am Tage. 
Auch hier ist mit Einschränkungen zu 
rechnen und die Anschlussstellen 
Achim-Nord, Achim-Ost sowie Ver-
den-Nord und Verden-Ost können 
von kurzzeitigen Sperrungen betrof-
fen sein. Die Verkehrsteilnehmer wer-
den gebeten, der aufgestellten Be-
schilderung zu folgen.

HEIDEKREIS. Auf der A7 und A27 
werden vom 4. Mai bis voraussichtlich 
26. Juni Teile der Fahrbahnmarkie-
rung erneuert. Dies teilte die Nieder-
sächsische Landesbehörde für Stra-
ßenbau und Verkehr in Verden mit. Auf 
der A7 wird ausschließlich in den 
Nachtstunden gearbeitet. Hierbei 
kann es zu kurzzeitigen Sperrungen 
der Anschlussstellen Westenholz so-

A7 und A27: Bauarbeiten

Bekanntmachung
Anmeldung der Schulanfänger für die Grundschulen  

in Schneverdingen und Lünzen zum Schuljahr 2021/2022
Die Bekanntmachung über die Anmeldung der zum Schuljahr 2021/ 
2022 schulpflichtig werdenden Kinder in den Grundschulen der Stadt 
Schneverdingen finden Sie im Internet unter der Internetadresse:
http://www.schneverdingen.de unter Bekanntmachungen.
Schneverdingen, 21.04.2020

Stadt Schneverdingen
Die Bürgermeisterin

Meike Moog-Steffens

Am 20. April 2020 ist unser Mitarbeiter

Bernd Eckert
verstorben.

Mit ihm haben wir einen pflichtbewussten Mitarbeiter 
und guten Kollegen verloren.

Sein Andenken werden wir in Ehren halten.

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Munster
Der Leiter                                  Der Personalrat

In Hamburg sagt man Tschüss!

Wir wollen uns ganz herzlich bei 
allen bedanken, die meiner lieben 

Mutter und Schwiegermutter

Do (Dorothea) Bliesze
all die Jahre zur Seite standen.

Ein besonderer Dank geht an die Mitarbeiter
des Pflegeheimes „Haus im Park“

für die 18jährige Betreuung und familiäre
liebevolle Pflege unserer Mutter,

manchmal über den Rahmen hinaus.

Klaus Diestel und Iris Brem
Soltau, im April 2020

An Dr. Borchers und sein Team,
für seine ärztliche Begleitung all die Jahre

sowie an das Bestattungsinstitut Wellner für deren 
kompetente aber auch einfühlsame Betreuung.

Dich gehen zu lassen,
ist unser größter Schmerz.
Dich gehabt zu haben
erfüllt uns mit großer Liebe
und unendlicher Dankbarkeit.

Werner Ebermann
* 11.01.1940     † 25.04.2020

Es ist tröstlich zu wissen, dass unsere Eltern
wieder vereint sind. 

Ihr werdet immer in unseren Herzen bleiben.

Beate und Peter
Elke und Andreas
mit Caroline
und alle, die ihn lieb haben

Traueranschrift:  
Beate Ebermann, Rabenbusch 24, 29328 Faßberg

Aus aktuellem Anlass haben wir im engsten Familienkreis
Abschied genommen.

Bestattungen Ulrike Weiland, Faßberg-Müden

Viele Menschen treten in dein 
Leben aber nur wenige hinterlassen 

Spuren in deinem Herzen.

Hans
* 02.05.1939   † 07.04.2020

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Gini

Charliene
Bine

Die Urnenbeisetzung erfolgt im kleinen Kreis 
auf dem Heidefriedhof Breloh.

Statt Karten

G & R

Wohin du auch gehst,

du bleibst in unseren Herzen.

Wie weit entfernt

du nun auch bist,

du bist ein Teil von uns.

Wieviel Zeit auch vergehen mag,

wir werden dich immer lieben.

Zum Andenken an

Hanna
† 22. März 2020

Vielen Dank für die herzliche Anteilnahme.

Hermann Beckmann und Familie

Schneverdingen, im Mai 2020

Traurig nehmen wir Abschied von

Marieta Bubbel
geb. Kropp

* 22.1.1953      † 26.4.2020

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Peter

Babett und Steffen
mit Jasmin und Sarah

Insel, Reinsehlener Weg 9

Aus gegebenem Anlass findet die Beisetzung im kleinen Kreis statt.

Betreuung durch CADO Bestattungen

Bekanntmachung
der Truppenübungsplatzkommandantur MUNSTER

Schießwarnungen für die Truppenübungsplätze Munster-Nord und 
-Süd vom 09.05.2020 bis 22.05.2020

Vorsichtig! Blindgänger, LEBENSGEFAHR!
Übungen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte 
Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf den Truppenübungsplätzen!  
Das Verlassen der auf den Truppenübungsplätzen freigegebenen  
Straßen und Wege ist verboten! Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr!
Truppenübungsplatz
Munster-Nord:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz-

randstraße zwischen Munster und Wriedel (über 
Fliegerstraße) ist frei.

Sperrzeiten:  11.05.2020 07.30–16.30 Uhr 
12. u. 13.05.2020 07.30–01.00 Uhr 
14.05.2020 07.30–16.30 Uhr

  Örtliche Absperrungen durch Schilder, Schranken 
o. ä. sind jederzeit vorhanden. Die Wanderwege in 
Breloh (Teile Fischerweg) sind nur außerhalb der  
o. a. Sperrzeiten frei. Die ehemalige Ortschaft Lopau  
ist ständig frei. Wanderwege sind hier gesondert 
ausgeschildert. 

Truppenübungsplatz
Munster-Süd:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz- 

randstraße zwischen Kreutzen und Reiningen ist 
frei.

Sperrzeiten:  18.05.2020 07.00–17.00 Uhr 
19.05.2020 07.00–01.00 Uhr 
20.05.2020 07.00–17.00 Uhr

Der  Wanderweg zwischen Dethlingen und Kreutzen (Teil Kartoffelweg) 
sowie die Verbindungsstraßen Munster – Wietzendorf und Munster – 
Reiningen sind nur außerhalb der o. a. Sperrzeiten frei.  
Kurzfristige Änderungen vorbehalten.
Munster, den 28.04.2020

Der Kommandant

Ein großes Herz ist von uns gegangen.

Und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,

die uns liebevoll an Dich erinnern.

Traurig nehmen wir Abschied von meiner lieber Mutter,
 Schwester, Schwägerin und Tante

Irene Steinwede
geb. Bruns

* 20. 3. 1929       † 24. 4. 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Annette Steinwede
Marie-Louise Bernhard

Christian Steinwede
Gerhard Steinwede
Dietrich Steinwede

und alle Angehörigen und Freunde

29640 Schneverdingen, Schnuckenweide 34

Aus gegebenem Anlass findet die Beisetzung im engsten Kreis statt.

Wir, als Angehörige, wissen um die Verbundenheit mit uns, 
auch wenn Sie wegen der Situation (Corona) nicht

 an der Beerdigung teilnehmen dürfen.

Betreuung durch CADO Bestattungen

familienanzeigen
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facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan
werden!

Einfach.  Online.  Informieren.      heide-kurier.de

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst .................................................. 116 117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle .................................................... 05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Sonnabend, Sonntag und Feiertage  
10.00 bis 16.00 Uhr ....................................................................... 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
2. und 3.5.2020 
Dr. Elke Hahn, Am Brammer 20, Schneverdingen .................... 05193 1248

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp ................................................... 05191 98600

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau
von Samstag, 2.5.2020, 7.00 Uhr bis Montag, 4.5.2020, 7.00 Uhr:
Tierärztliches Gesundheitszentrum, Dr. Brauer & Kollegen, 
Munster (Klein- und Großtiere) ............................................... 05192 2250
Tierarztpraxis Bülthuis, Bispingen (Kleintiere) ........................... 05194 572
Dr. Renate Carstensen, Schneverdingen (Kleintiere) ................ 05193 3350
Tierarztpraxis Niels Ohlig, Schneverdingen (Pferde) ............0162 2437034

Apotheken-Notdienst vom 2.5.2020 bis 8.5.2020
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 2.5. Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 .... 05191 2281
So., 3.5. Bären-Apotheke,  
 Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ................. 05195 5055 u. 324
Mo., 4.5. Sonnen-Apotheke, Breloher Straße 49, Munster .. 05192 2521
Di., 5.5. Mühlen-Apotheke, Munster,  
 Wilhelm-Bockelmann-Straße 11 .......................... 05192 6611
Mi., 6.5. Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 ........... 05194 6811
 Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 ...............  04265 94050
Do., 7.5. Bahnhof-Apotheke, 
 Schneverdingen, Bahnhofstraße 35 .................... 05193 52453
Fr., 8.5. Heide-Apotheke, Schneverdingen, 
 Schulstraße 2....................................................... 05193 1243
Zusatzdienst Soltau: Mo., Di., Do., Fr. bis 20.00 Uhr 
Sa., 17.00–18.30 Uhr, So. 10.30–12.30 Uhr und 17.00–18.30 Uhr.
So., 3.5. Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 .... 05191 2281
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
vom 2.5.2020 bis 8.5. 2020
Hirsch-Apotheke, Celler Straße 4, Bergen.............................. 05051 4543

Wir sind weiterhin für Sie 
erreichbar im Kundendienst 

und Auslieferung.

Bahnhofstr. 54 · 29640 Schneverdingen 
 (0 51 93) 9 63 97 64

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

Service in
     Schneverdingen

Neuer Hagen 5 · 29614 Soltau
Telefon (0 51 91) 24 14

Vereinbaren Sie einen Termin

Perücken
Lieferant
aller
Krankenkassen

www.saloncarola.com

Monatliche Zahlungen 

Heizöl-
Wärmekonto
Jetzt mit 20 € Start-

guthaben! 
Infos unter Telefon 05191 / 609-31 

oder auf www.centralheide.de

Holzhackschnitzel gibt’s bei uns!
29614 Soltau-Mittelstendorf, Nottorfweg 15

Telefon 05191-2919
www.huettmann-hauschild.de

Mrs. Cleaner · Tel. 0157 30642305
REINIGUNGSFIRMA

• Haushaltsreinigung • Einkaufsservice  
• Bürorreinigung • Fensterreinigung 

• Gebäudereinigung • Baueendreinigung  
• Hotelreinigung  • Eventreinigung  

• Vor- und Endreinigung 

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

info@boelter-partyservice.de
www.boelter-partyservice.de

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

05192-7000

KURIER
-fahrten

schnell · 

       kurzfristig · zuverlässig
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taxi-lueneburger-heide.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
Ein- und Zweifamilien-Häuser in 
Schneverdingen und Bispingen.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

De ole Döns
Hauptstraße 12 · 29646 Bispingen · Telefon 05194 1219

Steak & Fisch

Ob Fisch, Steak, Schnitzel, Pasta oder Salate ... 

alle Speisen außer Haus
an Abholer in der bekannt guten Qualität!!!

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. 17.00–21.00 Uhr, So. u. feiertags 12.00–21.00 Uhr

Auf Ihren Anruf unter 05194 1219  
freut sich Familie Steltzer.

Ab Freitag, 1. Mai  
sind wir wieder für Sie da!

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Liebe Kunden und Reisefreunde,

wir möchten uns auf diesem Wege für die zahlreichen  
aufmunternden, zum Teil emotionalen, Worte bedanken,  
die uns in den letzten Wochen auf verschiedenen Wegen  
erreicht haben.

Selbstverständlich hoffen wir, schnellstmöglich wieder mit 
Ihnen unterwegs sein zu dürfen. Bis dahin bitten wir Sie,  
von Nachfragen bezüglich bereits gebuchter Reisen und 
Tagesfahrten abzusehen. 

Sobald uns entsprechende Informationen vorliegen,  
kommen wir gern auf Sie zu. 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Verständnis,

Ihre Reisefamilie  
Lange & Team Wir lieben, was  

wir tun – Reisen!

immobilien
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98320

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

COUPON FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN

Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER

famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK

EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE

Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17
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